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HEIDEKREIS. „Besondere Zeiten
erfordern besondere Maßnahmen“,
weiß auch die Volkshochschule
(VHS) Heidekreis, die jetzt in einer
Mitteilung auf ihr neues Angebot auf-
merksammacht: „Daher hat die VHS
Heidekreis dieses Jahr das ersteMal
in ihrer Geschichte ein Sommerpro-
gramm entwickelt. Ganz nach dem
Motto: Sommer, Sonne, Leichtigkeit
ist das Programm vollgepackt mit
vielen spannenden und neuen An-
geboten für die kommendenMonate.
Eswarten nebenOutdoor-Aktivitäten
auch Online-Angebote und fremd-
sprachliche Abenteuer-Touren auf
die Teilnehmenden.“
Für größtmögliche Flexibilität sor-

gen dabei überwiegend kurze Prä-
senzangebote, bestehend aus ein

HEIDEKREIS. In den Verkaufsstel-
len des Einzelhandels im Heidekreis
ist seit dem vergangenen Dienstag,
25. Mai, kein vorheriger negativer
Schnelltest mehr erforderlich. Darauf
weist der Landkreis Heidekreis, der
eine entsprechende Allgemeinverfü-
gung erlassen hat, in einer Mitteilung
hin. Dieser Schritt sei aufgrund des
neuen Paragraphen 9a der Nieder-
sächsischen Corona-Verordnung
möglich. „Die Pflicht, sich vor dem
BesucheinesEinzelhandelsgeschäfts
testen zu lassen, entfällt, wenn in ei-
nem Landkreis oder in einer kreisfrei-

bis fünf Terminen, die so möglichst
unabhängig von weiteren Schlie-
ßungsphasen oder geplanten Som-
mer-Reisen genutzt werden können.
„Um dabei bestmöglichen Infekti-
onsschutz zu gewährleisten, gibt es
ein umfangreiches Schutz- und Hy-
gienekonzept“, so die Mitteilung der
Volkshochschule.
Das Programm für den Sommer

findet sich auf der VHS-Homepage
unter www.vhs-heidekreis.de und
lässt sich dort direkt als PDF her-
unterladen (https://www.vhs-heide-
k r e i s . d e / w p - c o n t e n t / u p -
loads/2021/05/VHS-Sommerpro-
gramm21.pdf). „Außerdemsind über
die Homepage auch alle Angebote
direkt online buchbar“, lädt die
Volkshochschule ein.

en Stadt an fünf Werktagen in Folge
die Inzidenz von 50 unterschritten
wurde. ImHeidekreis liegt die 7-Tage-
Inzidenzbereits seit einigerZeit unter-
halb des Wertes von 50, seit dem 15.
Mai sogar unter 35“, heißt es in der
Mitteilung. Darüber hinaus entfällt
aufgrund der niedrigen 7-Tage- Inzi-
denz im Heidekreis mit dem heutigen
Tag die quadratmeterbezogene Ka-
pazitätsbeschränkung im Einzelhan-
del. Dies gilt laut der neuen Corona-
Verordnung des Landes Niedersach-
sen inLandkreisen, indenenüber fünf
Werktage hinweg die Inzidenz nicht

mehr als 35 beträgt.Die dazu vom
Heidekreis erlassene Allgemeinver-
fügung vom 23. Mai tritt mit Wirkung
vom heutigen Dienstag in Kraft. Sie
ist auf der Startseite der Internetseite
des Heidekreises unter www.heide-
kreis.de veröffentlicht. Die Bürgerin-
nen und Bürger werden dennoch ge-
beten, auch weiterhin - etwa vor ei-
nem längeren Einkaufsbummel - frei-
willig einen kostenlosen Schnelltest
zu machen. Dies könne helfen, Infek-
tionen früh zuerkennenundeineWei-
terübertragung des Corona-Virus zu
verhindern.

Seit dem 25. Mai ist in den Verkaufsstellen des Einzelhandels im Heide-
kreis kein vorheriger negativer Schnelltest mehr erforderlich. Foto: Pixabay

Outdoor bis Online
VHS Heidekreis bietet Sommerprogramm

Einzelhandel: Keine Testpflicht

Palliativnetz Heidekreis
feiert „Zehnjähriges“
Unterstützung für unheilbar kranke Menschen und deren Angehörige

HEIDEKREIS (mk). In der Corona-
Pandemie ist noch einmal beson-
ders deutlich geworden, wie Men-
schen gerade nicht aus dem Leben
gehen wollen: Allein, in einer abge-
schottetenKlinik, ohneAngehörige,
die auf der letztenReise Trost spen-
den, die Hand halten und sich ver-
abschieden. In internationalen Um-
fragen haben Menschen auf die
Frage,wie sie ausdemLebenschei-
den wollen, nahezu die gleichen
Wunschvorstellungen geäußert.
Nach einem langen Lebenmöchten
sie ohne Schmerz und Leid mög-
lichst im vertrauten Umfeld, selbst-
bestimmt und in friedlichen Bezie-
hungen „gehen“. Siewünschensich
alsoein „gutesSterben“.Undsohat
es sich die spezialisierte ambulan-
ten Palliativversorgung (SAPV) zur
Aufgabegemacht, unheilbar kranke
Menschen und ihre Angehörigen zu
unterstützen und das Leben inWür-
de bis zuletzt auch Zuhause zu er-
möglichen. Im hiesigen Landkreis
gibt es deshalb das Palliativnetz
Heidekreis (http://palliativnetz-hei-
dekreis.de). Der Zusammenschluss
von Palliativmedizinern und Pallia-
tive-Care-Pflegefachkräften, unter-
stützt von ehrenamtlichen Hospiz-
helfern, Seelsorgerinnen und der
Palliativstation in Walsrode, feiert
am 1. Juni sein zehnjähriges Be-
stehen.
„Feiern“ ist allerdings nicht der

richtigeBegriff, zumal ein großesFest
mit allen im Zusammenschluss Mit-
wirkenden wegen der Corona-Be-
schränkungen nicht über die Bühne
gehen kann. „Wir wollen die Feier
aber im nächsten Jahr zum elfjähri-
gen Bestehen nachholen“, so Dr.
Albrecht Werner, Geschäftsführer
des Palliativnetzes Heidekreis. Der
Arzt für Allgemeinmedizin, Palliativ-
medizin undPsychoonkologie nimmt
das zehnjährige Bestehen zum An-
lass, dieGeschichte der qualifizierten
Einrichtung im regionalen Gesund-
heitswesen Revue passieren zu las-
sen.
Entscheidend für die Entwicklung

der ambulanten Palliativversorgung
sei das Jahr 2007 gewesen. Damals
sei offenkundig geworden, so Wer-
ner, „dass das Niveau dieser Versor-
gung hier im Vergleich zu anderen
hochentwickelten Staaten zuneh-
mend zurückgefallen war. Das Er-
möglichen des Sterbens in der eige-
nen Wohnung war ein großes Prob-
lem, das System war dem nicht ge-
wachsen“, berichtet der Mediziner.

Deshalb habederBundestagdamals
ein wegweisendes Gesetz beschlos-
sen. Nach Paragraph 37b Fünftes
BuchSozialgesetzbuchgebe es seit-
dem in der gesetzlichen Krankenver-
sicherung einen Rechtsanspruch auf
spezialisierte ambulante Palliativver-
sorgung für die betroffenen Patien-
ten. JederHausarzt könnebei Bedarf
die SAPV über ein besonderes For-
mular verordnen.
In diesem Zusammenhang lobt

Werner das damalige Engagement
der Politiker in Niedersachsen. „Das
Land stellte Fördergelder für den
Start von geeigneten Initiativen zur
Verfügung, die flächendeckend die
SAPV in sogenannten Stützpunkten
realisieren sollten. Dazu hat man vor
allem bereits etablierte Organisatio-
nen des Gesundheitswesens ange-
sprochen.“ Im Heidekreis habe sich
Dr. Sirus Adari besonders hervorge-
tan und dieser Aufgabe als Erster
angenommen. „Mit dem seit vielen
Jahren gut aufgestellten Onkologi-
schenArbeitskreisWalsrode, dessen
Vorsitzender er ist, und einem neu
gebildetenGesprächskreis unter sei-
ner Leitung begann das systemati-
sche Nachdenken über die Gestal-
tung einer geeigneten Einrichtung für
die ambulante Versorgung. Bereits
zuvor hatten er und Dr. Roland Heit-
mann vom Heidekreis-Klinikum
Walsrode mit der Einrichtung einer
Palliativstation im Krankenhaus be-
gonnen“, berichtet Werner.
Dr. Adari, Dr. Heitmann, Krista Ho-

mann-Kümmel, GeroDomzig undDr.
Werner gründeten schließlich eine
Gemeinschaft bürgerlichen Rechts,
die 2008vonder Landesregierungals
„Palliativnetz SFA GbR“ anerkannt

und gefördert wurde. Damit war die
Arbeit aber nochnicht getan: „Es gab
nichts in dieser Richtung. Das ist ver-
gleichbar mit der Einrichtung einer
neuen Krankenhausabteilung. Viele
Details waren zu klären und Kapazi-
täten zu schaffen“, erklärt Werner.
Dabei habe es, nach anfänglicher
Skepsis im Bereich der niedergelas-
senen Ärzte, von allen Seiten Unter-
stützung gegeben: „Alle angespro-
chenen Institutionenwaren sofort zur
Kooperation mit uns bereit.“
Zum 1. Juni 2011 schließlich wur-

den die Verträge der GbR mit den
Krankenkassen als Kostenträgern
und allen Beteiligten wirksam. Katja
Fiß übernahm die Aufgabe der zent-
ralenKoordinatorin, die spezialisierte
ambulante Palliativversorgung im
Heidekreis konnte loslegen. Aus ver-
schiedenen Gründen wurde Anfang
2016 die Gesellschaftsform der Zen-
trale geändert. So entstand die „Pal-
liativnetz Heidekreis GmbH & Co.
KG“ unter der Geschäftsführung und
ärztlichenLeitung vonDr.Werner. Der
hebt hervor, dass hospizliche Beglei-
tung, palliative Pflege und Medizin
Erhebliches leisten können: „Deshalb
ist Palliativmedizin ein neues, spezia-
lisiertesFachderMedizin geworden.“
Das Konzept des Palliativnetzes

beinhalte in erster Linie die an den
Wünschen der Betroffenen orientier-
te Versorgung. „Um das zu verwirk-
lichen, arbeitenwir ganzheitlich,mul-
tiprofessionell und dezentral“, erläu-
tert der Facharzt aus Soltau. In rund
80 Prozent der Fälle reiche eine all-
gemeine ambulante Palliativversor-
gung. „Wenn es aber komplizierter
wird, das sind zirka 20 Prozent der
Fälle, dann kann der jeweilige Haus-

arzt auf uns zurückgreifen“, erläutert
Werner. Ärzte und Krankenhäuser
seien zwar Dreh- und Angelpunkt,
„manchmal kommen aber auch An-
gehörige auf uns zu, die uns bitten,
mit den jeweiligen Medizinern Kon-
takt aufzunehmen. Alle Hausärzte
arbeiten gut mit uns zusammen.“
Sobald ein Patient übernommen

worden sei, werde umgehend vorOrt
ein Palliativ-Care-Team tätig, das
sich aus einem der beteiligten 14
SAPV-Pflegedienste und einem der
bislang 18 Pallitivmediziner, drei wei-
tere absolvierten derzeit die entspre-
chende Ausbildung, zusammenset-
ze. Bei Einverständnis des Kranken
ziehe das Team Hospizdienst und
Seelsorge hinzu.
Betreut werden die Patienten dort,

wo sie wohnen, also auch in allen
stationärenPflegeeinrichtungen. Seit
1. Juli 2011 wurden unter Regie des
Palliativnetzes im Heidekreis 1.750
Patienten betreut. Neben den Ärzten
gehören 70Palliativ-Care-Fachkräfte
zumNetzwerk, außerdem fünf ehren-
amtliche Hospizdienste und drei
Seelsorgerinnen. Acht Betten stehen
auf der Palliativstation des Heide-
kreis-Klinikums zur Verfügung, au-
ßerdem acht Gästeplätze im Hospiz-
haus in Dorfmark. Für betreute Pati-
enten ist das Palliativnetz an sieben
Tagen die Woche rund um die Uhr
erreichbar. Alle Beteilgten sind mit
Herz und Seele dabei. So zum Bei-
spiel auch Palliativ-Care-Fachkraft
Anke Sonnenberg, die betont: „Was
mich am stärksten an meiner Arbeit
motiviert, ist die tief empfundene
Dankbarkeit der Patienten, das Wis-
sen, etwas Gutes zu tun und Leiden
und Schmerzen zu lindern.“

Eine Ärztin und drei Ärzte der ersten Stunde des Palliativnetzes Heidekreis: (v.li.) Kristina Homann-Kümmel,
Dr. Sirus Adari, Dr. Roland Heitmann und Dr. Albrecht Werner.

Stellten das Sommerprogramm der VHS Heidekreis vor (hinten v. re.):
Hans-Ulrich Obieglo und Thomas Lembke (Geschäftsführer und Stellver-
treter sowie (vorn v. re.) die beiden Programmbereichsleiterinnen Elke
Dettmer und Heike Cordes-Dreier. Foto: Volkshochschule Heidekreis

Ab 1. Juni geöffnet
Spendenladen „Findevogel“ startet wieder

NEUENKIRCHEN. Im November
musste auchder „Findevogel“wegen
der Coronakrise seine Türen schlie-
ßen. Doch nun läuft der Betrieb im
Neuenkirchener Spendenladen er-
neut an: „Ab dem 1. Juni sind wir
wieder für die Kunden da“, freut sich
Käte Hintze. „Nach rund sieben Mo-
naten, in denen wir nicht geöffnet
hatten, geht es nun endlich wieder
los“, so die „Findevogel“-Mitbegrün-
derin.
DerNeuenkirchenerSpendenladen

in der Hauptstraße 22 (neben der St.
Bartholomäuskirche) ist vom kom-
mendenMonat an dannwieder jeden
Dienstag undDonnerstag jeweils von
14 bis 18 Uhr sowie immer freitags
von 8.30 bis 12.30Uhr geöffnet. „Das
gewohnte Team ist dann wieder für
die Kunden vor Ort“, so Hintze. Und

dieHelfer nehmenauchwiederSach-
spendenentgegen, „aktuell allerdings
nur Textilien und Bücher“, erklärt die
„Findevogel“-Mitinitiatorin. Sie und
ihre Mitstreiterinnen und Mitstreiter
möchten bald auch die beliebten Ver-
anstaltungen starten: „Wir hoffen,
dass wir demnächst erneut zu unse-
ren Flohmärkten einladen dürfen.“
Das „Findevogel“-Teams ist nach

wie vor für dieUnterstützungBenach-
teiligter tätig: So sammeln die Helfe-
rinnen und Helfer unter anderem ge-
brauchte Haushaltsartikel und Floh-
marktartikel oder gut erhaltene Klei-
dung sowie Schuhe und verkaufen
diese gespendeten Sachen für einen
guten Zweck. So unterstützen die
Ehrenamtlichen vor allen die Tscher-
nobyl-Hilfe des Kirchenkreises Ro-
tenburg.

Poststraße 17 · Soltau
dates.singlebar@gmail.com

Schaut mal
auf meine Homepage

www.datessinglebar.de
wie schön es ist ...

Ab 17.00 Uhr sind wir täglich für Euch da!

–– üübbeerrddaacchhtteerr, bbeehheeiizztteerr BBiieerrggaarrtteenn
– regemäßige Grill- und Karaokeabende

und andere Events
– Bier · Wein · Cocktails · köstliche Kleinigkeiten

– nicht nur für Singles, auch Paare,
Gruppen und Cliquen sind willkommen



Außen-Gastro bis 23 Uhr?
Mehrheitsgruppe SPD/Grüne plädiert für „Testsaison 2021“

SCHNEVERDINGEN. Die Verlän-
gerung der Ausschankzeiten im Be-
reich der Außengastronomie ist das
Thema einer Anfrage, mit der sich die
Mehrheitsgruppe SPD/Grüne im
Schneverdinger Stadtrat jetzt an Bür-
germeisterin Meike Moog-Steffens
gewandt hat. Sozialdemokraten und
Bündnis 90/Die Grünen setzen sich
für eine Verlängerung der Aus-
schankzeiten ein und schlagen eine
Probe- beziehungsweise Testsaison
ab Juni dieses Jahres vor.

„Wir als Gruppe SPD/GRÜNE be-
schäftigen uns seit vielen Jahren mit
dem Thema Außengastronomie und
Ausschankzeiten in Schneverdingen.
Die Technische Anleitung zum
Schutz gegen Lärm, TA Lärm, eine
Verwaltungsvorschrift des Bundes,
legt, je nach Baugebietstyp und Ta-
geszeit, Lärmimmissionsrichtwerte
fest, die nicht überschritten werden
dürfen. Nachts, von 22 bis 6 Uhr,
liegen die einzuhaltenden Lärmim-
missionsrichtwerte 15 Dezibel unter-
halb der Tagesrichtwerte und lassen
eine Außengastronomie in der Regel
praktisch nicht mehr zu“, heißt es im
Schreiben der Gruppe an die Bürger-
meisterin, das Gruppensprecher Rolf
Weinreich (SPD) und sein Stellver-
treter Markus Neuefeind (Bündnis
90/Die Grünen) unterzeichnet haben.

Um für die insbesondere im Som-
mer attraktive Außengastronomie
Erleichterungen bei der Beurteilung
der Geräusche anbieten zu können,
habe Niedersachsen Freiluftgast-
stätten Anfang 2018 in die soge-
nannte Freizeitlärm-Richtlinie, einen
gemeinsamen Runderlass verschie-
dener Ministerien, aufgenommen.
Demnach könne die Nachtzeit um bis
zu zwei Stunden nach hinten ge-
schoben werden, so dass ein Betrieb
der Außengastronomie bis Mitter-
nacht möglich sein könne, heißt es

vonseiten die Mehrheitsgruppe. Für
die Beurteilung, ob eine Gastronomie
die Immissionsrichtwerte der TA
Lärm überschreitet, seien in Nieder-
sachsen die Landkreise beziehungs-
weise kreisfreien und großen selb-
ständigen Städte zuständig.

„Die Gruppe SPD/GRÜNE steht
einer Verlängerung der Ausschank-
zeiten im Bereich der Außengastro-
nomie grundsätzlich positiv gegen-
über und möchte sie im Bereich der
Außengastronomie für alle gastro-
nomischen Einrichtungen in Schne-
verdingen schnellstmöglich umset-
zen“, schreiben die Vertreter der
Mehrheitsgruppe. Und weiter: „Die
Ausschankzeiten sollen von bisher
22 Uhr auf 23 Uhr - an allen Wochen-
tagen - verlängert werden. Da es sich
nicht um Musikveranstaltungen han-
delt, halten wir die Verlängerung von
einer Stunde, auch für die direkten
Anwohnerinnen und Anwohner, für
vertretbar. Nach unserer Recherche
gibt es in vergleichbaren Kommunen
ähnliche akzeptierte Regelungen.
Die Verlängerung um eine Stunde
macht unsere Innenstadt deutlich
attraktiver.“

Gerade nach der langen Pande-
miezeit, in der alle mit großen Ein-
schränkungen, vor allem auch in
diesem Bereich, leben müssten, ver-
stärke sich der Wunsch der Bürge-
rinnen und Bürger nach gastronomi-
schen Angeboten. Die Mehrheits-
gruppe: „Hierzu gehört unbestritten
eine attraktive Außengastronomie.
Auch unsere hoffentlich zahlreichen
Touristen werden dieses Angebot
sicherlich gern nutzen. Es müssen
aber auch die geänderten Lebens-
umstände bedacht werden. Die Ar-
beitszeiten in vielen Berufen sind
heute deutlich flexibler als vor eini-
gen Jahren. Viele Berufstätige arbei-
ten täglich bis in die späten Abend-

Die Mehrheitsgruppe SPD/Grüne
im Schneverdinger Stadtrat spricht
sich für eine Verlängerung der Aus-
schankzeiten imBereichderAußen-
gastronomie aus. Foto: Couleur / Pixabay

stunden.“ Die SPD Schneverdingen
habe bereits Gespräche mit Gastro-
nomen, Anwohnern und Bürgern ge-
führt. Zudem seien öffentliche Um-
fragen gestartet worden. So verweist
die SPD auf das Ergebnis ihrer Bür-
gerbefragung vom 14. Mai dieses
Jahres. „Die Ergebnisse waren ein-
deutig. Ein Großteil sprach sich für
eine Verlängerung der Zeiten aus“,
erklärt die Mehrheitsgruppe. Sie
schlägt deshalb eine „Testsaison
2021“ vor. In dieser Zeit könnten die
Gastronomen ihre Chance nutzen
und unter Rücksichtnahme auf die
Anwohnerinnen und Anwohner ihre
Außengastronomie bis 23 Uhr be-
wirtschaften.

„Auch eine Ausweitung der Aus-
schankzeiten bis 24 Uhr wäre mög-
lich und wird auch von einigen Bür-
gerinnen und Bürgern gewünscht.
Dieses wurde jedoch von keinem der
bei unseren Gesprächen beteiligten
gastronomischen Betriebe gefordert.
Alle sind, gerade nach dieser langen
Pandemiezeit, dankbar für Unter-
stützung“, unterstreichen die Spre-
cher der Mehrheitsgruppe, die einige
Fragen zu einer möglichen Umset-
zung formuliert hat:

Liegt die Entscheidungskompe-
tenz für die „Verlängerung der Aus-
chankzeiten“ beziehungsweise die
Verschiebung der Nachtzeit allein bei
der Stadt Schneverdingen?

Welches Gremium muss im Rah-
men des oben genannten Runderlas-
ses die Nachtzeit um eine Stunde
(auf 23 Uhr) nach hinten verschie-
ben?

Wie kann die Außengastronomie
bis 23 Uhr schnellstmöglich für die
Saison 2021 umgesetzt werden?

Wie müssten sich Gastronomen ab
23 Uhr in der Außengastronomie (im
Gegensatz zu der derzeitigen Rege-
lung bis 22 Uhr) verhalten?

Um Beantwortung dieser Fragen
bitten SPD und Grüne in der nächs-
ten Schneverdinger Ratssitzung, die
am Montag, dem 7. Juni, auf dem
Programm steht.

„Tour der Ideen“ startet
Bundestagsabgeordneter Klingbeil sammelt Vorschläge

HEIDEKREIS.Der heimische Bun-
destagsabgeordnete Lars Klingbeil
geht im Sommer 2021 auf seine
„Tour der Ideen“: Von Mitte Juni bis
Ende August ist der SPD-Politiker bei
der Tour unterwegs um zuzuhören,
Fragen zu beantworten und um die
Zukunftsideen der Bürgerinnen und
Bürger zu erfahren. Der 43-Jährige
will die Vorschläge der Menschen
aus dem Heidekreis und dem Land-
kreis Rotenburg aufnehmen und für
seine Arbeit in Berlin mitnehmen -
darüber informiert des Büro von Lars
Klingbeil in einer Mitteilung.

„Corona bestimmt weiterhin unser
Leben, aber wir sehen Licht am Ende
dieser langen Pandemie“, so Kling-
beil. Gleichwohl hinterlasse Corona
Spuren in der Gesellschaft: Bei Fa-
milien, die seit Monaten den Schul-

unterricht und die Arbeit von zu Hau-
se unter einen Hut bringen müssen,
bei Besitzerinnen und Besitzern von
Restaurants, die keine Gäste bewir-
ten dürfen, bei Kulturschaffenden,
die nicht auftreten dürfen, und vielen
mehr. „Ich bin dankbar für die vielen
Rückmeldungen, die ich in den ver-
gangenen Monaten bekommen ha-
be. Das war sehr wichtig für meine
Arbeit in Berlin. Bei meiner ‚Tour der
Ideen‘ will ich mit den Menschen in
unserer Region darüber sprechen,
was Corona mit unserer Gesellschaft
macht. Wir müssen die Lehren aus
dieser Pandemie ziehen und Antwor-
ten auf die Frage finden, wie es nach
Corona weitergeht: Wie verändert
Corona das Arbeiten und die Wirt-
schaft in unserer Heimatregion? Was
folgt aus dieser Pandemie für den

Wie in den vergangenen zwölf Jahren ist Lars Klingbeil in den Sommermonaten bei seiner „Tour der Ideen“
wieder unterwegs, um zuzuhören und Vorschläge der Menschen im Heidekreis und Landkreis Rotenburg auf-
zunehmen. Das Bild ist im letzten Jahr in Bispingen bei einem Austausch mit Vertreterinnen des Bürgerrats
entstanden. Foto: Büro Lars Klingbeil

Zusammenhalt in unserem Land?“,
so der Bundestagsabgeordnete.
Vom 17. Juni bis Ende August macht
Klingbeil wieder viele Haustürbesu-
che sowie Termine vor Ort. Aus den
vielen Gesprächen entstünden im-
mer wieder viele Ideen zur Zukunft
der Region - ob es um Digitalisie-
rung, Landwirtschaft, Wasserstoff-
technologie oder andere Zukunfts-
themen gehe. Der Bundestagsabge-
ordnete ist nun auf der Suche nach
interessanten Gesprächspartnerin-
nen und -partnern, Initiativen oder
Orten für die diesjährige Tour und
ermuntert daher alle Bürgerinnen
und Bürger im Heidekreis und Land-
kreis Rotenburg, ihm für seine dies-
jährige „Tour der Ideen“ bis zum 1.
Juni Ideen per E-Mail an lars.kling-
beil@bundestag.de zu schicken.

Kunst aus der Dose
Graffiti-Künstler verzieren „Alte Schlachterei“

SCHNEVERDINGEN (mk). Sie
sind ein Ärgernis, die Schmierereien
an Hauswänden, Brücken, Zugwag-
gons und Straßenschildern. Insbe-
sondere in Großstädten, aber zu-
nehmend auch auf dem Lande, sind
illegale Graffiti ein alltägliches Bild.
Die durch sie verursachten Kosten
summieren sich alljährlich auf rund
200 Millionen Euro, so das Ergebnis
einer Studie des Deutschen Städte-
tags, auf die die Polizeiliche Krimi-
nalprävention der Länder und des
Bundes verweist. Klar ist: Illegale
Graffiti sind Sachbeschädigungen.
Die Verursacher machten sich scha-
denersatzpflichtig und werden straf-
rechtlich verfolgt. Auf der anderen
Seite gibt es aber auch Graffiti-
Künstler, die ihrer Kreativität ganz
legal freien Lauf lassen und auf er-
laubten Flächen mit ihren Arbeiten
für beeindruckende „Farbtupfer“
sorgen, die die Betrachter begeis-
tern. Und genau deshalb ist jetzt die
„Alte Schlachterei“ in der Schnever-
dinger Innenstadt mit „Kunst aus
der Spraydose“ in eine „Freiluft-
Ausstellung“ der besonderen Art
verwandelt worden.

Seit vergangenem Freitag und bis
gestern Abend haben Künstler aus

Hamburg, Uelzen und Schneverdin-
gen das marode Gebäude mit ihrer
„Streetart“, also Straßenkunst, ver-
sehen. Und das in dem Wissen,
dass ihre „Werke“ dort vergänglich
sind, zumal die „Alte Schlachterei“
bekanntlich abgerissen und durch
ein zeitgemäßes Kulturhaus ersetzt
werden soll (HK berichtete). Noch
aber steht das langsam, aber sicher
verfallende Gebäude, dessen auf-
gepeppte Fassade nun nicht mehr
zum Wegschauen, sondern zum
Hinsehen animieren soll.

Die Idee zur „Streetart“-Aktion
hatte Alexander Riekens, einer der
„jungen Wilden“ des Schneverdin-
ger Kulturvereins und selbst aktiver
Künstler. Da die Verantwortlichen
der Stadt dem Kulturverein grünes
Licht für diese Aktion gegeben hat-
ten, konnte er einige Künstler dafür
begeistern, das Gebäude „aufzu-
hübschen“.

In der Graffiti-Szene geben sich
die Sprayer Künstlernamen, so auch
„TONA“, der mit der sogenannten
Stencil- oder Schablonenkunst ar-
beitet. Von ihm stammen auch die
Kindermotive aus verschiedenen
Kulturen, die auf der „Alten Schlach-
terei“ zu sehen sind. Anderen The-

Die Graffiti-Künstler ließen ihrer Kreativität bei der Gestaltung der Fassade des maroden Gebäudes freien
Lauf. Foto: Kulturverein Schneverdingen

men widmet sich „SPÄM“. Zu sei-
nen bevorzugten Motiven zählen
Hamburger aus der Fast-Food-Kü-
che, die er in Comicform darstellt.
Sein „Kollege“ namens „DranDruff“
hingegen hat Gemüsecomics zu
seinem Markenzeichen gemacht.
Auf etwas anderes hatte in diesem
Fall ganz offensichtlich Künstler
„LAQUART 79“ „Bock“: Neben ei-
nem großen „Lebe“-Schriftzug und
weiteren kleinen Motiven zauberte
einen überdimensionalen Schnu-
ckenkopf an die Wand.

Was das geplante neue Kultur-
haus angeht, so hat die Corona-
Pandemie dem Kulturverein bei ei-
ner Reihe von geplanten Aktivitäten
zugunsten des Projekts einen di-
cken Strich durch die Rechnung
gemacht. Nichtsdestotrotz lassen
die Mitglieder ihre Köpfe nicht hän-
gen und arbeiten weiter engagiert
an der Realisierung des Vorhabens.
Dazu Dorothee Schröder, Ge-
schäftsführerin des Kulturvereins:
„Demnächst wird es Neuigkeiten
geben. Es geht voran.“

Übrigens: Eine Bildergalerie zur
Graffiti-Kunst in Schneverdingen ist
auf unserer Internetseite www.hei-
de-kurier.de zu finden.

Kommunalwahlen
Kandidaten der SPD Munster
MUNSTER. Am 12. September

wählen die Munsteraner Bürgerinnen
und Bürger sowohl ihren neuen
Stadtrat als auch ihre Bürgermeiste-
rin beziehungsweise ihren Bürger-
meister. Am kommenden Dienstag,
dem 1. Juni, stellt die SPD Munster
ihre Kandidatinnen und Kandidaten
für die Kommunal- und Bürgermeis-
terwahlen 2021 vor und beschließt
gemeinsam mit ihren Ortsvereins-
mitgliedern die Listenplätze. Zu die-
ser öffentlichen Veranstaltung laden
die Sozialdemokraten für 19 Uhr in
die Festhalle der Bürgergilde Muns-
ter, Zum Schützenwald 46, alle Mit-
bürgerinnen und Mitbürger ein.

„Auch einen ersten groben Entwurf
ihres Wahlprogramms wird die SPD

Munster präsentieren und freut sich,
alle Teilnehmer dazu bei ihrer Ver-
sammlung begrüßen zu dürfen“, so
die Mitteilung des Munsteraner Orts-
vereins. Und die Sozialdemokraten
rufen auf: „Interessierte, die sich
noch auf der Kandidatenliste für ei-
nen Ratssitz bewerben möchten,
können sich gerne per Email an info@
spd-munster.de oder telefonisch
unter 0152-56750726 beim 1. Vor-
sitzenden Stefan Leunig melden.“

Und weiter: „Aber auch bei der Ver-
anstaltung selbst besteht die Gele-
genheit, seinen Hut für das Rennen
ins Rathaus in den Ring zu werfen.
Wählbar sind alle Personen, die min-
destens 18 Jahre alt und wahlbe-
rechtigt sind.“
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JEDE WOCHE! 7 Tage geöffnet!
Außenterrassen • Biergarten • Sommerterrasse ...alles in neuem Design

GOURMET-FRÜHSTÜCK
Jeden Sonntag von 9.30 bis 13 Uhr

JEDEN MITTWOCH:
Tapasabend „All you can eat“ 17.90

JEDEN DONNERSTAG:
Schnitzeltag „Alle Schnitzel inkl. Beilagen“ 9.90

JEDEN SAMSTAG:
Spanischer Flamenco Abend „Paella“ nur 15.90

Hausgemachte Sangria 2.90

 Sommerterrasse ...alles in neuem Design

Spanische
Musik!

Deutsch/Mediterranes Gourmet-Frühstück
All you can Eat. Große Auswahl an kalten
und warmen Frühstücksleckereien inklusive
einem Glas Prosecco oder O-Saft

GOURMET-FRÜHSTÜCK!

Deutsch/Mediterranes Gourmet-Frühstück 

13.90

COVID-INFO:
Kostenloser Corona-Spucktest zum selbstdurchführen!



Beschmiert
SCHNEVERDINGEN. Am vergan-

genen Wochenende beschmierten
Unbekannte im Schnverdinger Hö-
pen die Einrichtung des Waldklas-
senzimmers der Schule am Pietz-
moor mit pinker Farbe. „Unter ande-
rem wurden die Abkürzungen ‚ACAB‘
und ‚DMW‘ verwendet. Der Schaden
wird auf rund 500 Euro geschätzt“,
so die Polizeiinspektion Heidekreis
in ihrem Bericht. Mögliche Zeugen
werden gebeten, sich mit der Polizei
Schneverdingen unter der Telefon-
nummer (05193) 982500 in Verbin-
dung zu setzen.

Abgesagt
WINTERMOOR. „Pandemiebe-

dingt wird das für den 7. August ge-
plante Schützenfest des Vereins
Wintermoor ‚Gut Ziel‘ abgesagt“, so
der Verein in einer Mitteilung. Und
weiter: „Wann ein Schießbetrieb für
die Vereinsmitglieder wieder statt-
finden kann, wird noch bekanntge-
macht.“

Kleiderkammer
SCHNEVERDINGEN. Die Kleider-

kammer der Kirchengemeinde Peter
und Paul in Schneverdingen, Har-
burger Straße 7 a, wird ab dem 31.
Mai unter Einhaltung der geltenden
Hygienebestimmungen wieder ge-
öffnet. Die Öffnungszeiten sind mon-
tags von 10 bis 12 Uhr und donners-
tags von 15 bis 17 Uhr. „Aktuell
können wir wegen fehlender Lager-
möglichkeiten nur Sommerbeklei-
dung annehmen“, so die Kirchenge-
meinde in ihrer Mitteilung.

„Alte Hasen“ und „Newcomer“
Kommunalwahl: Schneverdinger Christdemokraten stellen Kandidatenliste auf

Was die bisherige Liste angeht, so
sprach Quoos von einer „gelungenen
Mischung aus Jung und Alt, aus er-
fahrenen und neuen Kandidatinnen
und Kandidaten.“ Von den zehn
Christdemokratinnen und -demokra-
ten, die derzeit die Ratsfraktion bil-
den, werden acht erneut ins Rennen
gehen. Stefanie Bahr und David Din-
ges verzichten jeweils aus persönli-
chen Gründen auf eine erneute Kan-
didatur.

„In Corona-Zeiten ist es natürlich
schwieriger, Kandidatinnen und Kan-
didaten zu finden“, erklärte Quoos.
Deshalb hat die Schneverdinger
CDU erstmals eine Flyer-Aktion ge-
startet, um weitere Bewerberinnen
und Bewerber für ihre Sache zu ge-
winnen. Mit Erfolg: Vier „Newcomer“
haben ihr Interesse bekundet, für die
Union antreten zu wollen. Sie sind
nun auf der Kandidatenliste zu fin-
den. Aber auch „alte Hasen“ sind
dabei, so zum Beispiel Rolf-Dieter

Dorow. Zudem steht offenbar ein in-
teressanter Wechsel an: Ratsmitglied
René Zahlmann (Liberal-Konservati-
ven Reformer/Gruppe LSW) werde
im September für die CDU antreten,
berichtete von Danwitz.

Ob Schulpolitik oder Soziales, ob
Kultur oder Wirtschaft - der Frakti-
onsvorsitzende freut sich, dass Kan-
didatinnen und Kandidaten aus den
verschiedensten Bereichen gewon-
nen werden konnten - und zwar so-
wohl aus der Stadt als auch aus den
Ortschaften. Er bedauert allerdings,
dass lediglich vier Frauen darunter
sind. „Wir haben auf der Suche nach
Kandidatinnen zahlreiche Frauen an-
gesprochen. Davon sind jedoch viele
wieder voll in den Beruf eingestiegen,
kümmern sich um die Kinder und sind
schon in anderen Bereichen enga-
giert. Dann noch Politik dazu - das ist
ihnen dann einfach zuviel“, berichte-
te der Fraktionsvorsitzende. Grund-
sätzlich mache die Arbeit in der Frak-

tion Spaß: „Alle sind stets gut vor-
bereitet und sehr gut im Thema.“
Dabei hätten sich in der Pandemie
auch neue Möglichkeiten eröffnet,
wie Karin Meyer, die den dritten Lis-
tenplatz belegt, erläuterte: „Wer per-
sönlich aus den verschiedensten
Gründen verhindert war, konnte per
Videokonferenz an unseren Sitzun-
gen teilnehmen.“ Und das könnte
durchaus zukunftsweisend für die
Fraktionsarbeit sein, wie von Danwitz
unterstrich: „Wir können uns vorstel-
len, unsere Fraktionssitzungen künf-
tig auch als Hybridsitzungen abzu-
halten.“

Am Wahlprogramm solle nun noch
gemeinsam mit den Kandidatinnen
und Kandidaten gearbeitet werden.
Einige Schwerpunktthemen nannten
von Danwitz, Quoos und Meyer je-
doch schon jetzt. So wollen sich die
Christdemokraten weiterhin für eine
Verbesserung der Hausaufgabenbe-
treuung im Ganztag einsetzen, for-
dern, dass mehr Geld in die Hand
genommen wird, um Zweitkräfte zu
finanzieren. Weiterhin macht sich die
CDU dafür stark, dass künftig in allen
Schneverdinger Kitas gekocht wer-
den kann. „Bei Neubauten wird be-
reits darauf geachtet, dass es Räum-
lichkeiten zum ‚Kochen mit Kindern‘
gibt. Wir möchten, dass alle Kitas
diese Möglichkeit haben“, unter-
strich der Fraktionschef.

Auch auf das „Lieblingsthema“ der
Schneverdinger Christdemokraten
ging von Danwitz ein: „Wir sind uns
einig, dass wir auch weiterhin für
eine Abschaffung der Straßenaus-

baubeitragssatzung kämpfen wollen.
Das hat mit Bürokratieabbau im Rat-
haus, vor allem aber mit Gerechtig-
keit zu tun. An diesem Thema bleiben
wir dran.“ Im Bereich der regenera-
tiven Energien kann sich die CDU
vorstellen, dass auf „schlechten
Äckern“ Photovoltaikanlagen instal-
liert werden. Denkbar sei dabei auch
eine senkrechte Aufstellung der Pa-
nele, zumal dabei kaum Fläche ver-
baut werde. „Da sind wir offen“.
Grundsätzlich gelte es, auf der Su-
che nach geeigneten Orten für Pho-
tovoltaikanlagen, aber auch mit Blick
auf Vorrang- und Eignungsgebiete
für Windenergienutzung, Gespräche
mit den Ortsvorstehern zu führen.
Karin Meyer regt zudem an, dass auf
dem Müllberg in Hillern eine Photo-
voltaikanlage installiert wird: „Wenn
in Stillhorn Windkraftanlagen auf ei-
nem Müllberg stehen, der noch nicht
so alt ist, dann müsste Ähnliches
doch auch in Hillern möglich sein.“

Wichtige Themen sind für die CDU
auch Energieverbrauch und Elektro-
mobilität. In Neubaugebieten müss-
ten ausreichend dicke Stromkabel
verlegt werden, „außerdem können
wir uns Elektromobilität auch im
ÖPNV vorstellen“, betonte von Dan-
witz mit Blick auf den Bürgerbus.
Was die Energieversorgung in Neu-
baugebieten angehe, so der Frakti-
onschef weiter, sei es denkbar, in
Kooperation mit den Heidjers Stadt-
werken künftig auf sogenannte kalte
Nahwärmenetze zu setzen, denn:
„Erdgas für Neubaugebiete? Die Zei-
ten sind vorbei.“ Ferner müsse in
Neubaugebieten künftig darauf ge-
achtet werden, das Regenwasser
nicht mehr abzuführen, sondern über
Rinnen versickern zu lassen. „Das
Wasser muß hier in der Region blei-
ben“, forderte der CDU-Politiker.
Neben der Innenstadtverdichtung,
die weiter vorangetrieben werde
müsse, sei die Ausweisung weiterer
Baugebiete wichtig, auch in den Ort-
schaften. Der Fraktionschef: „Wir
wollen, dass Schneverdingen weiter
wächst, zumindest aber die Einwoh-
nerzahl hält. Die Nachfrage in der
Stadt und den Dörfern ist da.“

Mit folgenden Kandidatinnen und
Kandidaten geht die CDU ins Ren-
nen: (Listenplätze in der Reihenfol-
ge): Dr. Karl-Ludwig von Danwitz,
Christian Quoos, Karin Meyer, Kord
Schröder, Malte Mund, Heiner
Schröder, Reiner Hillenbrand, Rolf-
Dieter Dorow, René Zahlmann, Britta
Renneberg, Welf-Heinrich Klaer, Die-
ter Inselmann, Ralf Schröder, Dennis
Krüger, Olaf Lange, Willy Scholbe,
Jörn Skirke, Lars Renken, Sigrid Har-
tung, Olaf Hax, Jörg Tillessen, Oliver
Hofmann, Karin Kröger, Stephan
Golleck und Marco Gerstner.

SCHNEVERDINGEN (mk). Im Schneverdinger Stadtrat hat aktuell die
Mehrheitsgruppe SPD/Grüne das Sagen - und das will die CDU im Sep-
tember bei den Kommunalwahlen ändern. „Wir treten nicht an, um Zwei-
ter zuwerden“, betonteCDU-StadtverbandsvorsitzenderChristianQuoos
am vergangenen Dienstag im Pressegespräch im Ratssaal: „Ziel ist es,
stärkste Fraktion zuwerden.“ DieChristdemokraten haben jüngst in einer
Präsenzveranstaltung im Bürgersaal der Freizeitbegegnungsstätte ihre
Kandidatenliste aufgestellt. Bislang finden sich darauf die Namen von 25
Bewerberinnen undBewerbern. Den ersten Listenplatz belegt Landtags-
abgeordneter Dr. Karl-Ludwig von Danwitz, Fraktionschef der CDU im
Stadtrat. Dieser betonte, dass die Liste weiterhin offen bleibe. „Wir sind
noch an einigen Leuten dran, insbesondere an jüngeren potenziellen
Kandidaten“, so von Danwitz. Es bleibt noch ausreichend Zeit für weite-
re Interessierte, denndieVorschlägemüssenderWahlleiterin beziehungs-
weise dem Wahlleiter spätestens am 48. Tag vor der Kommunalwahl,
also am 26. Juli, vorliegen.

Vor dem Schneverdinger Rathaus: (v.li.) Christian Quoos, Karin Meyer und Dr. Karl-Ludwig von Danwitz.
Foto: mk
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Ausbildung bei G. A. Röders GmbH & Co. KG
Eines der ältesten Handwerksge-

werbe ist die Gießerei. Schon 3000 v.
Chr. wurde bereits Metall erhitzt und in
Formen gegossen. So geschieht es
heute immer noch z.B. bei der Firma
G.A.Röders in Soltau - allerdings
hochtechnisiert: Heute wird flüssiges
Aluminium in Stahlformen gegossen,
deren Herstellung handwerkliches Ge-
schick und Verständnis von komple-
xen Maschinen verlangt. Diese werden
programmiert und teilweise automati-
siert gefahren. Es braucht eine Aus-
bildung von über drei Jahren, um als
Werkzeugmechaniker*in diese Prozes-
se zu erlernen. Und man kann sich
weiterentwickeln: Ob genaues und
feines Arbeiten oder Programmierung
von Maschinen – in diesem Beruf
kommt beides zum Tragen.

Die Gussteile werden in Solaranla-
gen, Elektro- oder „normalen“ Autos,
in Flugzeugen, in Geräten der Medizin-
technik oder als Gehäuse für Mikro-
fone eingesetzt. Die Breite der Anwen-
dungen ist erstaunlich. Doch nur we-
nige Menschen wissen, wie man sol-
che Teile konstruiert. Tim Eder hat dies
bei G.A.Röders als Technischer Pro-
duktdesigner von der Pike auf gelernt.
Heute verhandelt er mit Konstrukteu-
ren der großen Automobilfirmen und
berät diese, wenn es darum geht,
Ideen zu Produkten zu machen. Auch
in diesem Jahr sucht G.A.Röders ei-
ne*n Auszubildende*n zum Techni-
schen Produktdesigner.

Neben dem Aluminium wird bei Rö-
ders auch Kunststoff verarbeitet. Die
Kunststoffgießerei ist sehr komplex,
und manchmal hängt die Produktion
ganzer Automobilflotten von den Teilen
aus Soltau ab. Fällt die Anlage zu lan-
ge aus, stehen die Fertigungsbänder
bei großen Herstellern. „Das ist aber
bisher noch nicht passiert“ beruhigt
Geschäftsführer Andreas Röders und
ergänzt „unsere Mitarbeiter bekom-
men die Probleme immer in den Griff!“.
Dazu bildet Röders Verfahrensmecha-
niker*innen für Kunststoff und Kaut-
schuktechnik aus. Wer gut organisie-
ren kann und Technik verstehen will,
kann in diesem Bereich viel lernen und
Erfahrungen sammeln.

Noch vor wenigen Jahren wurden
die Aufträge der über 160 Kunden von
G.A.Röders per Post oder Fax ge-
schickt, oft kamen Bestellungen nur
alle paar Wochen. Heute ist die Zeit
viel schnelllebiger: Große Software-
programme ermitteln den aktuellen
Bedarf minutenweise. Wird ein Auto in
Soltau verkauft, geht eine Meldung
z.B. nach Wolfsburg und nur wenig
später gelangt vielleicht ein Auftrag
nach Soltau. Komplizierte Logistik,
Kundenorientierung, Absprache mit
der Produktion, Qualitätsfragen und
Angebote für neue Projekte...das alles
lernen die Industriekaufleute bei Rö-
ders. „Bei diesem Beruf wird dir nie
langweilig“, so Tobias Meyer, der ein-
mal als Auszubildender bei Röders

angefangen hat und heute viele Kun-
den erfolgreich betreut. In über 12
Stationen lernt man bei Röders alles,
was man in der Industrie braucht und
hat dazu den Vorteil eines mittelstän-
dischen Betriebes, in dem man noch
alles überblicken kann. Die Auszubil-
denden besuchen dabei auch das
Zweitwerk in Tschechien und nehmen,
wenn sie es wollen, mit einem Aus-
landspraktikum in der EU am Eras-
mus+ Programm teil.

Ganz neu ist auch der Beruf Fach-
informatiker*in in diesem Jahr. „Ohne
IT geht heute gar nichts mehr“, so Ri-
chard Jockusch, der selbst Informatik
studiert hat. Die Firma erzeugt jeden
Tag eine Menge an wichtigen Daten,
die ausgelesen, bewertet und weiter-
verarbeitet werden müssen. Ein kom-
plexes, modernes Netzwerk muss
aufrechterhalten und gepflegt werden.
Dieser Ausbildungsplatz ist etwas für
junge Menschen, die programmieren
wollen und in einem Betrieb sofort die
Ergebnisse ihrer Arbeit in der Praxis
sehen möchten.

„Wir stellen Produkte her, die eine
klimafreundliche Zukunft, moderne
Medizintechnik, revolutionäre Mobili-
tät und inspirierende Medientechnik
schaffen“, so Gerd Röders. „Wer bei
G.A.Röders lernt, hat einen guten
Schritt für seine persönliche Zukunft
gemacht. Ganz egal, ob er später stu-
dieren möchte oder einen Arbeitsplatz
hier vor Ort sucht.“

Anzeige

Onlineshop: www.fleischerei-munstermann.de

DIE ALTERNATIVE:
Bestes Fleisch vom Strohschwein
und Weiderind aus kleinbäuerlicher
Haltung im Offenstall.

Schnitzel
aus dem Rücken 100 g 0.99
Filet-
Steak 100 g 3.99
Rinderfilet-
Spieße 100 g 2.99

Lammotelett
in Rosmarin
Meersalz 100 g 1.99
110000%% HHeeiidd-
schnucken-
Bratwurst 5er Pck. 5.90
hausgemachter
Kartoffelsalat 100 g 0.99

www.heidespezialitaeten.de | fleischereimunstermann

Breloher Straße 52 | 29633 Munster | Telefon 05192/2808

Fleisch und Wurst aus eigener Herstellung seit 1927
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MMMMoooo. 7777.00000000–11112222.00000 Uhr
Di.–Fr. 7.00–18.00 Uhr, Sa. 7.00–12.00 Uhr

Am Mittwoch, den 2. Juni, kochen

wir für Sie ERBSENSUPPE.

BESICHTIGUNGEN (nur mit Führung)
ab Mittwoch, 2. Juni bis Ende Oktober

mittwochs, samstags, sonn- & feiertags Punkt 15 Uhr

Greifvögel aus nächster Nähe?
Dann besuchen Sie uns doch ’mal!

GREIFVOGEL-GEHEGE Bispingen

An der B 209 (zwischen Lüneburg + Soltau) bei Kilometerstein 29,1
Telefon 05194 7888 · info@greifvogel-gehege.de

www.greifvogel-gehege.de

WIR STARTEN IN DIE SAISON!

Damen · Herren · Kinder
Lüneburger Straße 3 · Soltau

Telefon 05191 71663

Inh. Vasvije Tahiri

Dzemile Bajram

Herzlich Willkommen!

Unser Team bekommt
Verstärkung!



Persönlicher Kontakt fehlt
Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe Munster geht 2021neue Wege

MUNSTER (suv). Multiple Sklero-
se - kurz: MS - ist eine Erkrankun-
gen des zentralen Nervensystems,
bei der Entzündungsherde an ganz
unterschiedlichenStellen imGehirn
undRückenmark auftreten können.
Je nachdem, welche Bereiche be-
troffen sind, können vielfältigeSym-
ptome auftreten. „Deshalb nennt
manMSauch die Krankheit mit den
1.000 Gesichtern“, erklärt Udo Ge-
bers. Er möchte für die Multiple-
Sklerose-Selbsthilfegruppe Muns-
ter auf den Welt-MS-Tag aufmerk-
sam machen, bei dem am 30. Mai
das Motto „Stay Connected -Wir
bleiben in Verbindung“ im Mittel-
punkt steht. In Verbindung bleiben
- das sei bei der Munsteraner Ver-
einigung nicht einfach gewesen in
der Zeit der Pandemie, weiß Ge-
bers: „Zehn Monate gab es keinen
persönlichenKontakt bei Gruppen-
treffen.“ Daher gehen die Betroffe-
nenderÖrtzestadt 2021neueWege.

Durch die strengen Kontaktbe-
schränkungen sei es für die Selbst-
hilfegruppe nicht möglich gewesen,
die monatlichen Gruppentreffen in
Munster abzuhalten: „In diesen
schwierigen Zeiten ist es aber für die
Mitglieder sehr wichtig, sich unter-
einander auszutauschen. Telefon
und Whats-App sind kein Ersatz für
die Gruppentreffen. Gerade jetzt, ist
die Gefahr groß, in eine ungewollte
Isolation zu geraten. Es fehlt der Kon-
takt in der Gruppe, der persönliche
Austausch und das gegenseitige Mut
machen“, schildert Gebers die Situ-
ation in der Pandemie.

Doch es gebe einen neuen Weg:
„Der DMSG (Deutsche Multiple Skle-
rose Gesellschaft) Landesverband
Niedersachsen bietet uns seit An-
fang 2021 die Möglichkeit zu ‚virtu-
ellen Gruppentreffen‘. Unsere mo-
natliche Online-Runde begann im
Februar 2021 im ‚kleinen Rahmen‘
mit drei Personen, mittlerweile neh-
men bis zu zehn Personen an den
Video-Treffen teil.“ Wenn auch nur
über den Bildschirm, der Austausch
habe dennoch Freude und Mut ge-
macht, so Gebers: „Es war für uns
alle ein schöner Moment, sich nach

Anfang des Jahres ging die neue Internetseite der MS-Selbsthilfegruppe
Munster online. Foto: suv

zehn Monaten Pandemie, wieder
‚live‘ sehen und miteinander austau-
schen zu können. Momentan sind die
‚virtuellen Treffen‘ für unsere Gruppe
die einzige Möglichkeit, sich zu se-
hen und miteinander zu reden. Der
große Vorteil liegt aber darin, dass
jeder von zu Hause daran teilnehmen
kann und wir neue MS-Erkrankte zu
unseren Treffen einladen können. Wir
planen für 2021auch virtuelle Vorträ-
ge mit Referenten aus den Bereichen
Medizin, Sport, Ernährung und All-
tagsplanung mit MS.“ In der Vergan-
genheit seien über die direkte An-

sprache durchaus „neue Gesichter“
zur Gruppe gestoßen, „da das aber
zurzeit nur eingeschränkt möglich ist,
haben wir seit Januar 2021 auch ei-
nen eigenen Internetauftritt unter
www.dmsg-munster-kg de. Hier fin-
den Betroffene und deren Angehöri-
ge Informationen über unsere Grup-
pe, die Termine der Gruppentreffen
und die von uns geplanten Veranstal-
tungen.“

Den Internetauftritt habe der
Munsteraner Zusammenschluss zu-
sammen mit der Initiative „Nieder-
sachsen vernetzt“ geplant und um-
gesetzt: „Auch das war für uns Neu-
land, da niemand aus unserer Grup-
pe Erfahrungen in diesem Bereich
hatte. Es war für alle Beteiligten sehr
interessant, hat viel Spaß gemacht
und wir haben erfahren, dass man
als Team viel erreichen kann“, freut
sich Gebers. „Die Corona-Zeit haben
wir somit positiv genutzt, um neue
Wege zu gehen.“

Jährlich bekommen fast 15.000
Menschen in Deutschland die Diag-
nose MS: „Wir möchten Betroffenen
und deren Angehörigen dabei helfen,
ihren Weg mit dieser Diagnose zu
finden. Neue Gesichter sind jederzeit
willkommen. Eine Mitgliedschaft in
der DMSG ist nicht erforderlich“, ruft
Gebers Ratsuchende auf, sich zu
melden. Wer mehr über die virtuellen
Treffen und die DMSG-Selbsthilfe-
gruppe Munster wissen möchte kann
sich direkt an Udo Gebers, Telefon
(05191) 9994920, wenden oder per
E-Mail an ms-munster@web.de Kon-
takt aufnehmen.

Kurzfilm der Woche
SCHNEVERDINGEN. „Marundes

Landleben“ heißt die Produktion, die
der Schneverdinger Verein „Licht-
Spiel“ im Rahmen seiner Reihe
„Kurzfilm der Woche“ aktuell prä-
sentiert. Das Schneverdinger Kino
ist wegen der Pandemie derzeit ge-
schlossen - daher werden auf der
Website des Kinos wöchentlich

wechselnde „Kurzfilme der Woche“
gezeigt. Dieses Programm ist kos-
tenlos hier zu sehen: https://www.
lichtspiel-schneverdingen.de. Über
das Portal ist seit dem 27. Mai „Ma-
rundes Landleben“ zu sehen, ein
knapp achtminütiger Animationsfilm
aus Deutschland aus dem Jahr
2003.

Kirche für Trauernde
SOLTAU. „Wem kann ich von mei-

ner Trauer, meinen Ängsten und Sor-
gen erzählen? Das sind nicht nur in
diesen Zeiten der Distanz und der
Kontaktbeschränkungen Fragen, die
Trauernde bewegen. Oft fehlt es an
verständnisvollen Ansprechpart-
nern“, erklärt Elke Conrad. Die Sol-
tauer Pastorin weist daher in einer
Mitteilung auf einen Anlaufpunkt hin:
„Zu einem Angebot der Begegnung
lädt der Hospizdienst Lebensbrücke
Trauernde ein in die St. Johannis-
kirche. Nach einem kleinen Impuls

können dort im Kirchraum Trauern-
de, die vor kurzem einen lieben Men-
schen verloren haben, miteinander
ins Gespräch kommen. Geplant sind
die Treffen jeweils von 15.30 bis
16.30 Uhr bis auf weiteres an folgen-
den Tagen: 31. Mai, 28. Juni, 26.
Juli und 23. August.“ Die Treffen lau-
fen nach den entsprechenden Coro-
nabestimmungen. Aktuelle Informa-
tionen gibt es zudem beim Hospiz-
dienst Lebensbrücke, Telefon
(05191) 60144, oder direkt bei Pas-
torin Elke Conrad, Ruf (05191) 5459.

Hinweise
SCHNEVERDINGEN. Die Polizei

sucht nach einer Verkehrsunfallflucht
am 19. Mai gegen 12.10 Uhr in
Schneverdingen einen cremefarbe-
nen VW Bulli: „Das Fahrzeug stieß
auf der Rotenburger Straße beim
Rückwärtsfahren gegen die Glasele-
mente der umfriedeten Terrasse ei-
ner Bäckerei und fuhr anschließend
davon. Markant an dem Fahrzeug
war, dass der Lack so ausgesehen
habe soll, als sei er selbst gestrichen
worden“, so die Polizei Schneverdin-
gen, die nun fragt: Wem ist solch ein
Fahrzeug aufgefallen? Hinweise bit-
te unter Telefon (05193) 982500.

Auto weg
SOLTAU. Unbekannte entwende-

ten am 22. Mai zwischen 13 und 15
Uhr vom Gelände eines Soltauer
Autohauses, Vor dem Weiherbusch,
einen weißen BMW X5 (Wert rund
70.000 Euro. Hinweise zu Tat und
Fahrzeug nimmt die Polizei Soltau
unter Ruf (05191) 93800 entgegen.

Drei Ehrenurkunden

Auf der diesjährigen Jahreshauptversammlung der Kachelofen- und Luftheizungsbauer-Innung Lüneburger
Heide, die Ende April unter Einhaltung der Abstands- und Hygienemaßnahmen in Soltau über die Bühne ging,
wurden drei Ehrenurkunden überreicht: „Die Ehrenurkunde für 25-jährige Selbstständigkeit erhielten Kachel-
ofen- und Luftheizungsbauermeister Edgar Thorey aus Soltau, Kachelofen- und Luftheizungsbauermeister
Alfred Suhr aus Walsrode sowie Obermeister und Kachel- und Luftheizungsbauermeister Dirk Schwarzburg
aus Hankensbüttel“, so die Mitteilung der Kreishandwerkerschaft Lüneburger Heide. Auf dem Foto die drei
Geehrten (v. li.): Edgar Thorey, Alfred Suhr und Dirk Schwarzburg. Foto: Claudia Farken
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incl. einem Nachlass 6.205,00 Euro

IHR WERBEPARTNER IM NÖRDLICHEN HEIDEKREIS

Bewerben können
Sie sich telefonisch bei
Herrn Michael Treske

• Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und
geregelte Tätigkeit in der Nähe Ihrer Wohnung.

• Arbeitszeiten bei freier Zeiteinteilung Mittwoch und/oder
am Wochenende in den Nachmittagsstunden.

• Guter Zuverdienst für Schüler, Rentner, Hausfrauen
und Berufstätige.

Wir suchen in
Behringen, Hemsen
und Steinbeck/L.

Mitarbeiter/in
im Zustelldienst

Einfach mehr
Taschengeld

Herausforde
rungen?

Herausforde
rungen?

Lust auf neue

DDiiee SSttaaddtt SSoollttaauu ssuucchhtt zzuumm nnääcchhssttmmöögglliicchheenn
Zeitpunkt befristet einen

Sachbearbeiter
(m/w/d)

für Leistungen nach dem SGB
für die Fachgruppe 50 – Soziale Hilfen

Die Vergütung erfolgt, abhängig von der
Qualifikation, bis zur Entgeltgruppe 9a TVöD.

Den vollständigen Ausschreibungstext finden
Sie online unter www.soltau.de

Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich in
unserem Online-Bewerberportal
auf www.soltau.de/jobs
bis zum 13. Juni 2021.

Für unser Praxisteam suchen wir je eine

zahnmedizinische Fachangestellte (m/w/d)
für Anmeldung und Abrechnung und Stuhlassistenz.

Zahnarztpraxis Avenriep
Am Bahnhof 8 · 29614 Soltau · Telefon 05191 3457
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Emre Can lässt sich impfen.Denn nur die Corona-Schutzimpfung bringt unseren Alltag zurück.
Mehr unter corona-schutzimpfung.de oder kostenfrei unter Info-Tel. 116 117 und 0800 0000837
(English, , Türkçe, Русский).

„Impfung?Da spiele ichmit.“

„Aşımı?
Bendevarım.“

FUR DIE IMPFUNG



stellenmarkt

Sonntag, 30. Mai 2021Seite 6 heide kurier

facebook.com/heidekurier.news

Jetzt Fan
werden!

heide kurier – Ihr Partner in Sachen Werbung!

Wer wir sind:
Die Saxlund International GmbH ist seit über 50 Jahren einer der führenden Anbieter für Projektierung und Herstellung von Fördersystemen und Anlagen für
problematische Schüttgüter. Das Unternehmen zählt heute mit zu den qualifiziertesten Anbietern auf dem internationalen Markt. Weltweit sind mehr als 4.000
Anlagen in Betrieb.

Wir suchen Herausforderungen! Sie auch?
Zum schnellstmöglichen Eintritt wird ein

Technischer Zeichner/Produktdesigner (w/m/d)
in Vollzeit gesucht

Sie wollen diese Herausforderung annehmen? Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen schicken
Sie bitte ausschließlich per E-Mail an manuela.loeding@saxlund.de

Saxlund International GmbH • Heidberg 1, 4+5 • 29614 Soltau-Harber • Tel. 05191 9811-0 • www.saxlund.de

Was wir bieten:
➢ Unbefristeter Arbeitsvertrag
➢ Ein dynamisches Team mit langjähriger Erfahrung
➢ Angenehmes Betriebsklima, Leistungsgerechte Vergütung
➢ Urlaubs- und Weihnachtsgeld, Betriebliche Altersvorsorge
➢ Arbeitsplatz mit vielseitigen und interessanten Aufgaben

Was sind Ihre Aufgaben:
➢ Erstellung von 3D-CAD Modellen mit SolidWorks
➢ Erstellung von 2D Zeichnungsableitungen
➢ Weiterentwicklung der Standardisierung
➢ Unterstützende Tätigkeit bei der Projektabwicklung und der

Dokumentation

Was bringen Sie mit:
➢ Ausbildung als Technischer Zeichner / Produktdesigner der Fachrichtung Maschinenbau, idealerweise mit ersten Berufserfahrungen
➢ Sehr gute Kenntnisse in SolidWorks, an einer Grundschulung und idealerweise auch an Aufbauschulungen wurde teilgenommen
➢ Kenntnisse in allen gängigen Textverarbeitungs- und Zeichnungsprogrammen
➢ Selbstständige und strukturierte Arbeitsweise, gestalterische Fähigkeiten und teamorientiertes Denken und Arbeiten
➢ Gutes technisches Grundverständnis und Sicherheit in der deutschen Sprache. Englischkenntnisse setzen wir voraus.

Du liebst es für Ordnung zu sorgen und bist erst
zufrieden, wenn sich unsere Gäste rundum wohlfühlen.

Dann suchen wir dich (m/w/d) ab sofort als

Reinigungskraft
in Teilzeit/Minijob für unseren Bereich Housekeeping.

Wir bieten einen kostenlosen Shuttle-Bus aus Munster an.
Du erreichst uns unter 05194-941472 oder per E-Mail an

jobs.bispingerheide@groupepvcp.com
Nenn uns deine Kontaktdaten und was du suchst.

Wir freuen uns auf dich!
Weitere Infos unter: www.centerparcs.de/jobs

WWWeeerrrdddeee TTTeeeiiil eines großartigen Teams im

Center PParcss BBBiiisspppiiinnngggeeerrr HHHeeeiiidddeee…

Wir bieten Menschen mit geistiger Behinderung jeder
Altersstufe individuelle Wohn- und Bildungsangebote.
Zur Verstärkung unseres Teams im Wohnheimbereich suchen
wir ab sofort in Voll- und Teilzeit

• Fachkraft (w/m/d) aus der Kranken- bzw. Altenpflege
• Heilerziehungspfleger (w/m/d)
• Erzieher (w/m/d)

Haben Sie Freude daran, die persönliche Entwicklung und die
Selbstbestimmtheit unserer Bewohnerinnen und Bewohner zu
fördern und ein lebendiges Miteinander zu gestalten?

Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung an:

bewerbung@hudemuehlen.de oder
Hudemühlen Heimbetriebe GmbH

Gutsweg 1 · 29693 Hodenhagen · Telefon 05164 9711-0

Lohengaustraße 6
29614 Soltau
Tel. (05191) 2513
www.ihr-maler-moeller.de

Maler/Lackierer (m/w/d)MMMaaallleeerrr///LLLaaaccckkkiiieeerrreeerrr (((mmm///www///ddd)))
mit Freude an abwechselungsreichermmmiiittt FFFrrreeeuuudddeee aaannn aaabbbwwweeeccchhhssseeellluuunnngggsssrrreeeiiiccchhheeerrr

Arbeit in Vollzeit gesucht.AAArrrbbbeeeiiittt iiinnn VVVooollllllzzzeeeiiittt gggeeesssuuuccchhhttt...

Ergänzen Sie
unser Team!

Bewerben Sie sich!

Wir stellen ein:

Pflegefachkräfte (m/w/d)
Pflegeassistenten (m/w/d)
Gerne auch medizinische Fachangestellte.
In Teilzeit oder Minijob.

Was wir bieten, möchten wir Ihnen gerne in einem
persönlichen Gespräch mitteilen.

Rundum Pflege · S. Bostelmann
Wilhelmstraße 20 · 29614 Soltau · Tel. 05191 16670

www.rundumpflege.info · kontakt@rundumpflege.info

■ Wir bieten Ihnen:
• Potenzial: Abwechslungsreiche Arbeit mit viel Entwicklungsmöglichkeiten

zur Übernahme als Projektleiter Service
• Prämie und Bonus: Nach Vereinbarung
• Benefits: Urlaubs- und Weihnachtsgeld, vermögenswirksame Leistungen,

Möglichkeit zum Dienstrad, verlängerte Lohnfortzahlung im Krankheitsfall
und vieles mehr..

■ Unsere Aufgaben für Sie:
• Sie sind verantwortlich für unsere Projekte in der Klimatechnik
• Sie sind Ansprechpartner für die internen und externen Partner
• Sie haben die Termine und Kosten stets im Griff

■ Was erwarten wir dafür von Ihnen:
• Ausbildung in der Verfahrenstechnik oder im Bereich Heizung – Lüftung - Klima
• Meister, Techniker oder Dipl.-Ing. Versorgungstechnik, mit der Fachrichtung

Technische Gebäudeausrüstung oder vergleichbar
• Berufserfahrung ja, aber auch Berufseinsteiger sind angesprochen
• Erfahrung in der Ressourcenplanung von Montage- und Servicepersonal

sowie Kenntnisse in der industriellen Lüftungstechnik vorteilhaft
• Sprache: Gute deutsche Sprachkenntnisse sind Voraussetzung.
• Persönlichkeit: Kommunikativ und zielorientiert

Interessiert?
Dann zögern Sie nicht und schicken uns Ihre Bewerbung mit Angabe Ihrer
Gehaltsvorstellung und des möglichen Eintrittstermins.

Colt International GmbH
Herrn Thorsten Haase
Herzog-Bernd Straße 2-4 | 29614 Soltau
bewerbungen@de.coltgroup.com

Colt ist eines der führenden internationalen Unternehmen für innovative
Gebäudetechnik. In denBereichenBrandschutz, Klimatechnik und
Sonnenschutz setzenwir weltweit Maßstäbe.

In Soltau suchen wir aktuell einen:

“People feel better in Colt conditions”www.colt-info.de

Projektleiter (m/w/d)
Klimatechnik – Technische
Gebäudeausrüstung

WIR SUCHEN:

Kraftfahrer/Lagerarbeiter (m/w/d)
zur Verstärkung unseres Teams in Soltau

Wir sind: eine Genossenschaft auf demGebiet des Bedachungsgroßhandels
Wir erwarten: Führerschein Klasse CE und Berechtigung für Gabelstapler,

ADR-Bescheinigung
Wir bieten: einen Dauerarbeitsplatz sowie gute Verdienstmöglichkeiten

Zur Vorbereitung eines persönlichen Gesprächs erbitten wir Ihre Bewerbung mit
Lebenslauf, Zeugniskopien und möglichem Eintrittstermin.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Dachdecker-Einkauf Soltau e.G.
Herrn Schlote · Willinger Weg 19/21 · 29614 Soltau

bewerbung@dachdecker-einkauf-soltau.de

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG
zu sofort oder zum nächstmöglichen Termin

Koch/Restaurantfachkräfte/Küchenhilfen
(w/m/d) in Festanstellung oder auf 450-€-Basis

Reinigungskräfte/Küchenhilfen
(w/m/d) auf 450-€-Basis

Studenten/Schüler/Rentner
(w/m/d) ab 16 Jahren für den Eisverkauf und
Getränkeservice auf 450-€-Basis

Bewerbungen, auch gerne per WhatsApp, bitte an:
Anke Hestermann de Boer | Auf dem Südsee-Camp | 29649Wietzendorf
0171/64849 50 | 05196/567 | verwaltung@insel-restaurant.com

Sie sind motiviert und können begeistern?
Verstärken Sie unser engagiertes Verkaufsteam als

Anzeigen- und
Werbeberater/in

(m/w/d)

AM-Verlag
Andreas Müller GmbH & Co. KG
Verlagsleitung
kh.bauer@heide-kurier.de
Harburger Straße 63
29614 Soltau

Ihr Aufgabengebiet:
Sie betreuen einen bestehenden Kundenstamm
und beraten bei der Umsetzung der Werbeaktivitäten,
knüpfen weitere Kundenkontakte und gewinnen
Neukunden.
Es erwarten Sie ein angenehmes Arbeitsumfeld,
ein sicherer Arbeitsplatz mit Festgehalt und eine
vielseitige Tätigkeit in einem freundlichen Team.
Wir freuen uns auf Ihre vollständigen
Bewerbungsunterlagen.

KARSTEN SEIFART · DR. SIRKKA HORN-SEIFART

Fachärzte für Innere Medizin
Schwerpunkt Gastroenterologie und Kardiologie

Unser freundliches und kollegiales Team sucht Verstärkung!

Medizinische Fachangestellte/MFA (m/w/d)
gern in Vollzeit, unbefristet

Erfahrungen in der Assistenz in der Endoskopie sind nicht
zwingend erforderlich, eine gründliche Einarbeitung in alle

Abläufe des Praxisalltags ist gewährleistet.
• Wir bieten attraktive Arbeitszeiten.
• Die Praxis liegt direkt am Bahnhof Buchholz.

Wir freuen uns über eine schriftliche Bewerbung:
Neue Straße 17, 21244 Buchholz
info@internisten-seifart-horn.de
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heide kurier – Ihr idealer Werbepartner

seenotretter.de

www.wacholderpark.net/stellengesuche

Spitzen Belohnung garantiert!

Arbeiten in einem motivierten Haufen!

Geregelte und familienfreundliche Zeiten der

Schinderei!

Zahltag OHNE Zuschläge .. . nicht bei uns!

Gezielte Horizonterweiterung, garantiert!
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Unser Unternehmen HvF Leitungsbau GmbH ist seit der Gründung im Jahr 1974 erfolgreich
im Kabel- und Rohrleitungsbau tä�g. Mit unseren rund 100 Mitarbeitern und 4 Standorten
stehen wir von der Planung bis zur Abnahme mit unseren Leistungen zur Verfügung.
Für uns steht eine partnerscha�liche Zusammenarbeit mit unseren Mitarbeitern und Kunden
stets im Mi�elpunkt. Aufgrund sehr guter Au�ragslage auch in den nächsten Jahren,
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt an unseren Standorten in Heide, Mölln, Lage und
Schneverdingen

• Bauleiter (m/w/d) Tief- und Rohrleitungsbau

Ihre Aufgaben:
• Eigenständige Leitung unserer Baustellen im Bereich Tief- und Rohrleitungsbau
• Arbeitsvorbereitung und Organisa�on der Bauablaufplanung
• Durchführung der Dokumenta�on und Baustellenabrechnung mit dem Au�raggeber
• Überwachung der eingesetzten Geräte, Technik und Materialien

Ihr Profil:
• Eine abgeschlossene Fortbildung zum (m/w/d) Rohrnetzmeister, Straßenbaumeister

oder eine vergleichbare Qualifika�on
• Mehrjährige Erfahrung in der Bauleitung
• Selbstständige, teamorien�erte und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Zuverlässigkeit

Das erwartet Sie:
• Ein sicherer unbefristeter Arbeitsplatz in Vollzeit
• Leistungsgerechte Vergütung
• Ein gutes Arbeitsklima in einem mo�vierten Team

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann richten Sie Ihre aussagekr��igen
Bewerbungsunterlagen an:

HvF Leitungsbau GmbH
Südring 37
29640 Schneverdingen

Oder auch gerne als E.Mail an:
kontakt@hvf-gruppe.de

Bei Fragen rufen Sie uns gerne unter 05193/84-0 an.

ZurVerstärkung unseres Teams suchenwir Sie als

Mitarbeiter/in im Zustelldienst
inTeilzeit oder auf Basis einesMini-Jobs für die Tageszeitung
und/oderAnzeigenblätter

• Wir bieten Ihnen eine eigenverantwortliche, sichere und geregelte Tätigkeit in der
Nähe IhrerWohnung.

• Arbeitszeiten jeweils vonMo.-Sa. bei freier Zeiteinteilung bis 6.00 Uhr oderMittwoch
und/oder amWochenende in den Nachmittagsstunden.

• Guter Zuverdienst für Rentner, Hausfrauen und Berufstätige.

FRÜH MORGENS GELD VERDIENEN

Die pünktliche und zuverlässige Belieferung der Zeitungsleser ist eine große logistische
Herausforderung. Als Zeitungszusteller übernehmen Sie Verantwortung und sind Teil der
langen Kette von der Nachrichtenbeschaffung und der Informationsaufbereitung, über
die Zeitungsproduktion bis hin zur Belieferung der Leser. Damit bilden die Zeitungszu-
steller ein Fundament unserer vielfältigen deutschen Presselandschaft und Zeitungskultur.

Druck- undVertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

Bewerben können Sie sich telefonisch bei
HerrnMichael Treske unter 05191 | 808 180
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Zurzeit suchenwir für die TageszeitungMitarbeiter in

Soltau,Wietzendorf, Behringen und Schülern
Körperliche Fitness

Der Job ist mitArbeiten im Freien beiWind undWetter verbunden und er-
fordert die Bereitschaft zur Dauernachtschicht. Eine körperliche

Die Mundschenk Druck- undVertriebsgesellschaft versorgt die Menschen im
Heidekreis täglich mit Presse- und Postprodukten. ZurVerstärkung unseresTeams
suchen wir Sie als

Presse- und Postzusteller (m/w/d)
in Soltau
Als Presse- und Postzusteller/in sind Sie das wichtigste Bindeglied in einem
umfangreichen logistischen Prozess. Sie übernehmen eigenständigVerantwortung
für die Zustellung der ObjekteTageszeitung und Briefpost.

Wir bieten:

Mundschenk
Druck- undVertriebsges. GmbH&Co. KG

Wohnortnähe

Eine eigenverantwortliche, sichere und geregelteTätigkeit in der Nähe

Gehalt

Festes Monatsgehalt auf Basis eines Leistungslohnes von 14 € pro Stunde

FlexibleArbeitszeiten

Ein unbefristetesArbeitsverhältnis aufTeilzeit-Basis

Grundvoraussetzung

Mindestalter 18 Jahre und einwandfreies Führungszeugnis sowie Deutsch

Verantwortungsbewusstsein

Zur Sicherstellung einer qualitativ hochwertigen Zustellung bei unseren
Kunden erwarten wir eine pünktliche, eigenständige und zuverlässige

... undweitereVorteile

HochwertigeArbeitskleidung lässt Sie auch bei Schietwetter nicht

Ihr Profil:

Kontakt:

Möchten Sie in Zukunft zu unseremTeam gehören?
Dann freuen wir uns auf Ihre Kurzbewerbung unter m.treske@mundschenk.de
oder online über http://www.mundschenk.de/jobs.html. Für etwaige Rückfragen
zu derTätigkeit kontaktieren Sie bitte unser Logistik-Team unter 05191/808-180.

Mundschenk Druck- undVertriebsgesellschaft GmbH & Co. KG
Harburger Straße 63 | 29614 Soltau

DIE BAHNHOF-APOTHEKE SUCHT:
• eine PKA (m/w/d)
(ca. 20 Wochenstunden)

Bei Interesse melden Sie sich bitte direkt
in der Apotheke oder telefonisch.

Bahnhof-Apotheke
Bahnhofstraße 35 · 29640 Schneverdingen

Telefon 05193 52453

Heidehotel Rieckmann
zu Hd. Herrn Reibold

Kirchweg 1-2 · 29646 Bispingen
Telefon 05194 9510

www.hotel-rieckmann.de
info@hotel-rieckmann.de

Wir suchen Sie (m/w/d) als
• Frühstückskraft
• Servicekraft
in Teilzeit oder Vollzeit



Neueröffnung

Stielwerk und KFZ-Betrieb
ziehen um und erweitern
Einen Kindheitstraum erfüllt sich Daniela

Fischer-Paul. Die Inhaberin des Blumen-
und Dekoladens „Stielwerk“ in Munster er-
weitert mit dem Umzug in ein neues Ge-
bäude ihrenGeschäftsbereich umeinCafé.
Am 5. Juni ist es soweit – dann öffnen sich
erstmals die Pforten des Stielwerks amOt-
to-Hahn-Ring 1. Allerdings führt die Örtze-
städterin ihr Geschäft an alter Wirkungs-
stätte zunächst weiter fort, denn der be-
stehende Mietvertrag am Rehrhofer Weg
56 läuft noch bis Ende Februar 2022. Da-
niela Fischer-Paul hat sich hier seit der Er-
öffnung ihres Geschäftes im April 2014 ei-
nen treuen Kundenstamm aufgebaut und
hat

daher auch keineBedenken, dass der neue
Laden im Gewerbegebiet ein wenig weiter
vom Kernort entfernt liegt.

Obwohl die Geschäftsinhaberin schon
seit Kindertagen mit der Eröffnung eines
Cafés liebäugelt, verwarf sie diese Pläne
zunächst wieder, denn in direkter Nachbar-
schaft zu ihrem Laden am Rehrhofer Weg
gab es zu diesem Zeitpunkt bereits eine
Bäckerei. Als sich aber die Möglichkeit
ergab, das Gebäude am Otto-Hahn-Ring
zu erwerben, war die Idee schnell wieder
präsent. Ursprünglich hatte Ehemann

Stephan Paul, der in direkter
Nachbarschaft seinen KFZ-Meis-

betrieb führt und sein Unter-
hmen ebenfalls erweitert, das
aus für ein mögliches Reifen-
ger vorgesehen. Das Ehepaar
ar sich aber schnell einig, dass
as Gebäude für einen derarti-
en Verwendungszweck viel zu
chade sei. Stattdessen ent-
tand der Gedanke, das Stielwerk
ier anzusiedeln und um ein Café
zu erweitern, denn immerhin ver-
ügt das Haus über eine Fläche
von 200 Quadratmetern und ist
damit doppelt so groß, wie der
Laden in der Kernstadt.

elwerk ist
eine gelungene
Mischung aus un-
terschiedlichen
Komponenten:

Blumen, Deko,
Möbel und nun
aucheinCafé. Eine
Besonderheit des
neuen Geschäftes
ist es, dass die
Kunden e inen
Großteil des Inte-
rieurs – und damit
auchdieMöbel, an
denen die Café-
gäste Platz neh-
men – käuflich er-
werben können.
Viele der Einrich-
tungsgegenstän-
de sind Unikate.
Daniela Fischer-
Paul fährt dafür
eigens mehrmals
im Jahr in die Nie-
derlande, um dort
ihre besonderen
Stücke auszusu-
chen. Aber nicht
nur die Möbel sind

hochwertig und einzigartig, auch bei der
Auswahl von Wohnaccessoires oder be-
sonders liebevoll gestalteten Spielzeugen
beweist die Unternehmerin ein sicheres
Händchen für stilvolle Elemente. Skandina-
vischer Landhausstil, ein bisschenShabby-
Chic, unddasalles kombiniertmit einwenig
Industrie-Look – der Unternehmerin war es
wichtig, für jedenKundengeschmacketwas

Pas

sendes bereitzuhalten. Mar-
ken wie Greengate, Maileg oder Riviera
Maison stehen für hochwertiges und zeit-
loses Wohndesign.
Das Kerngeschäft von Daniela Fischer-

Paul bleibt aber die Floristik. Das Stielwerk
bietet eine große Auswahl an Schnitt- und
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Stephhan PPaauull uunndd DDaanniieellaa Fischer-Paul am Tisch im neuen Stielwerk am Otto-Hahn-Ring. Hier könne
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Vertretung Jörg Pankla e.K.
Bahnhofstr. 32 29303 Bergen
Tel. 05051 470060

Hauptstr. 3 29328 Faßberg /Müden
Tel. 05053 94000

www.vgh.de/joerg.pankla
pankla@vgh.de

Gratulation zur
Neueröffnung!
Wir wünschen dem Stielwerk
alles Gute und viel Erfolg.

Schröder
Haustechnik
• Heizungstechnik • Kundendienst
• Sanitärtechnik

Ich bedanke mich
für die gute Zusammenarbeit und
wünsche viel Erfolg
in den neuen Geschäftsräumen!

29633 Munster · Tel.0170 2331554

für mehr
Komfort

und wen
iger

Energiev
erbrauch

!

Inhaber
Fabio Schröder

TIM NUBER
Am Park 5 · 29646 Bispingen  0172 3919859

Alles rund um Ihren GartenAlles rund um Ihren Garten
u. a. • Heckenschnitt

• Rasenmähen
• Vertikutieren
• Pflasterarbeiten ... und vieles mehr... und vieles mehr.

Wir gratulieren!

Wir installierten die elektrischen
Anlagen sowie die Beleuchtung und

gratulieren zur Eröffnung!
SOLTAUER ELEKTROTECHNIK

GMBH

KOHLENBISSENER GRUND 14
29633 MUNSTER

TELEFON 05192 / 98600
TELEFAX 05192 / 986099

WWW.MALERMEISTER-LAUBRICH.DE

• Anstricharbeiten
• Tapezierarbeiten
• Vollwärmedämmung
• Fußbodenarbeiten

Danny Laubrich · 29633 Munster · Mobil 0173 5404271

Herzlichen Glückwunsch zur Eröffnung.

Individuelle
Gartenideen durch
uns umgesetzt

– Meisterbetrieb –
BlumenhausBBBllluuuumlummumeumeemenmennenhenhhhanhaaauhauuusaussusus

SchulzSSSccchhhchuccchuuhulhullulzulzzzlz
Inh. Thorsten Grünhagen
Gustav-Meyer-Straße 3 · Munster

Telefon 05192 2085

Wir bedanken uns
für den Auftrag,
den wir gerne

ausgeführt haben.

✓ Gartengestaltung
und -pflege

✓ Hecken- und
Gehölzschnitt

✓ Pflasterarbeiten aller Art
✓ Zaunbau
✓ Friedhofsgestaltung

n Dein zauberhafter Ort für Körper, Geist und Seele
ÖFFNUNGSZEITEN: Café: täglich 9–17 Uhr · Mi. Ruhetag

Blumenladen:Mo./Di./Do./Fr. 8–18Uhr ·Mi./Sa. 8–13Uhr · So.geschlossen

SAMSTAG, 05.06.2021, 8–18 UHR
Otto-Hahn-Ring 1 · 29633 Munster · 05192 9827699

www.stielwerk-munster.de
Jetzt mit Café

· schöner Außenbereich mit Terrasse · großes Gewinnspiel
Beim Einkauf im Blumenladen ab 20,– C ein Los

(ausgenommen Speisen und Getränke).

Neueröffnung

Inh. Frank Prohl
Schmalenfelder Straße 2 · 21271 Dierkshausen
Telefon 0174 9115221 · info@derheideroester.de

WIR WÜNSCHEN
ZUR NEUERÖFFNUNG

„ALLES GUTE”
UND

„PROST KAFFEE”!



Topfblumen für Zuhause oder den
Garttrten an. Außerdem gestaltet das Team
wunderschöne Blumenarrangements für
jeden Geschmack und Anlass, von der
Hochzeit bis zum Trauerschmuck.

Ganz neues Terrain betritt die Unterneh-
merin mit der Eröffnung ihres Cafés ab
kommenden Samstag, 5. Juni, mit der sie
sich ihren Kindheitstraum erffrfüllt. Die Karttrte
zum Frühstück, Mittagstisch oder zum
Kaffee bietet eine kleine Auswahl an kuli-
narischen Leckereien, die vor Orttrt täglich
frisch zubereitet werden und die vor allem
eines sind: „regional und saisonal“. So
kommt zum Beispiel die Wurst vom
Schlachter aus der Region, die Marmelade
wird im Haus selbst hergestellt und der
Kaffee stammt vom Kaffeeröster aus der
Lüneburger Heide. Auch glutenfreie Pro-
dukte finden sich auf der Speisekarte,
ebenso veganer Kuchen. Eine Vielzahl der
Produkte kann ebenfalls erworben wer-
den. Wenn das Wetter es zulässt, lädt ein
wunderschöner Außenbereich dazu ein,
die Leckereien auch im Freien zu genießen.

Unterstützung findet Daniela Fischer-
Paul bei ihrem Mitarbeiter-Team. In beiden
Läden arbeiten zukünftig neben der Unter-
nehmerin insgesamt drei Floristen, zwei
Café-Mitarbeiter und zusätzlich weitere
Saisonkräfte. Das Stielwerk am Rehrhofer

s
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag
von 9 bis 12 Uhr geöffnet. Das neue Stiel-
werk am OOOtto-Hahn-Ring öffnet sein Tore
am Montaggg, Dienstag, Donnerstag und
Freitag von 8 bis 18 Uhr sowie am Mitt-
woch und Saaamstag von 8 bis 13 Uhr. Das
Café hat tägliiiccch (außer mittwochs) von 9
bis 17 Uhr geöffffnet.

Gleich „um dieee Ecke“ ist die KFZ-Werk-
statt von Stephannn Paul angesiedelt. Seit
Juli 2005 führttrt er deeen Meisterbetrieb an der
Lise-Meitner-Straßeee 1. Das Unternehmen
verffrfügt über acht Hallllen und sieben Hebe-
bühnen und ist mit seiiinen fünf Mitarbeitern
damit in der Lage, so ziemlich jeder Auf-
gabe gerecht zu werdeeen. Als Parttrtner von
„Junited Autoglas“ führtttrt der Betrieb auch
Steinschlagreparaturen und Frontschei-
benwechsel durch und niiimmt außerdem
auch Lackierungen vor. Die Leistungen der
Meisterwerkstatt reichen vooon der Abnah-
me der Haupt- und Abgasuntttersuchungen
über die regelmäßigen Inspektionen an
den Fahrzeugen, das Wechseeeln und Ein-
lagern der Reifen, die Warttrtung von Klima-
anlagen sowie bis zur Prüfung und War-
tung des Bremssys-
tems an den Autos.
Ferner nimmt der
Betrieb Unfall in-
standsetzungen vor,
ebenso die profes-

sionelle Achsvermessung am Fahrzeug
und ist in der Lage, mit dem Smarttrt-Repair-
System kleine Schönheitsfehler am Fahr-
zeug wegzuzaubern.

Um die Werkstatt zukunftsweisend auf-
zustellen und dem aufstrebenden Markt
bei E-Autos gerecht zu werden, erweiterttrt
der KFZ-Meisterbetrieb von Stephan Paul
nun seine Fläche und bezieht eine neue
große Halle, die gleich neben dem „Stiel-
werk“ seiner Frau Daniela angesiedelt ist.
Die alte Halle an der gegenüberliegenden
Straßenseite bleibt erhalten, sodass die
Meisterwerkstatt künftig über zwei Stand-
orte verfügt. In der neuen 300 Quadrat-
meter großen Halle finden nun unter ande-
rem spezielle Hebebühnen ihren Platz, die
den Anforderungen gerecht werden, die
die stark auf Technik ausgelegten E-Autos
mit sich bringen. Dabei hat Firmenchef
Stephan Paul auch im Visier, ein soge-
nanntes Kalibrier- und Diagnose-Center
nach Hella Gutmann am Standorttrt aufzu-
bauen. Damit können Autos, die mit mo-
dernen Fahrassistenzsystemen wie Ab-
standswarner oder Spurhalterassistenz
ausgerüstet sind, fachgerecht gewartet
und reparierttrt werden.

Um die beiden Umzüge beziehungswei-
se Erweiterungen des Stielwerks und der
KFZ-Meisterwerkstatt gebührend zu fei-
ern, gibt es zur Eröffnung am kommenden
Samstag, 5. Juni, von 8 bis 18 Uhr eine
kleine Feier. Hierffrfür wird ein Zelt aufgebaut
und der Grill angeschmissen. Außerdem
kann die neue Werkstatthalle im Rahmen
eines Schautages inspizierttrt werden. Eine
Verlosungsaktion rundet die Veranstaltung
ab.

Topfblumen für Zuhause oder den
Weg 56666 ist noch bis Februar 2022 jeweils
Montag Dienstag Donnerstag und Freitag

Zusätzlicher Standort

Obbben: Derzeit finden nochPflasssttteeerrraaarrrbbbeeeiiittteeennn vvvooorrr dddeeerrrnnneeeuuuuuen HHHalllllle statt. Links: Stephan Paul hintem derEmmmpfangstheke im neuen Gebäude.
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Brökelner Straße 10 | 37619 Bodenwerder
Tel. 0 55 33 / 1369 | Fax. 0 55 33 / 999 657
Mobil. 0162 / 94 00 722

• Schlüsselfertiges Bauen
• Systemhallenbau

• Waschanlagenbau
• Werkstatteinrichtung

www.ahlswede-bau.de
kontakt@ahlswede-bau.de

Ihre Werkstatt ist unsere Leidenschaft!

WOLF SYSTEM GMBH

Am Stadtwald 20 | 94486 Osterhofen

+49 9932 37-0 | mail@wolfsystem.de

WWW.WOLFSYSTEM.DE

AGRARBAU GEWERBEBAU HAUSBAU BEHÄLTERBAU

Wir bedanken uns für den

Auftrag und wünschen alles
Gute für die Zukunft!

A.-W. HEIL & SOHN GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 • 29614 Soltau
Tel. 05191 9879-11

www.heil-kfzteile.de

Wir gratulieren zu den neuen
Räumlichkeiten und wünschen
weiterhin viel Erfolg!
Ihr zuverlässiger Partner für Pkw- / Nfz-
Ersatzteile, Werkstattausrüstung, Land-
technik, Caravan- und Anhängertechnik,
Industrietechnik und Dienstleistungen
rund um die Werkstatt.
22 mal in Nord-, Ost- und Mitteldeutschland

Friedrich-Heinrich-Platz 5
Munster · Telefon 05192 7072
www.farbenhaus-drewes.de
farbenhaus.drewes@gmail.com

Mo. bis Fr. von 9 bis 12 Uhr & 14 bis 18 Uhr · Sa. von 9.00 bis 12.30 Uhr

Träume verwirklichen:
Liebe Daniela,
Lieber Stephan,
wir wünschen Euch zur
Eröffnung viel Erfolg
und alles Gute.

BODENBELÄGE | TAPETEN | FARBEN

GLASEREI | SONNENSCHUTZ | SPIELZEUG | FOLIENBALLON

SCHAUTAG
5. Junni 2021 · von 8 bis 18 Uhr

... nehmen Sie unsere neuen Räumlichkeiten
in Augenschein.

Wir rüssten uns für die Elektromoobilität.
Kfz-RReparaturen und Wartungen aller Marrken.

Gewohnter Seervice in Meisterqualität – jetzt an zweei Standorten.

Otto-Hahn-Rinng 1
wwwwwwwwww.paul-KFZZ.dee

29633 Munster
innfo@paul-KFZ.de

Auf diesem Wege möchten wir uns bei unserer Familie,

bei Freunden und bei allen Firmen

für die tolle Unterstützung und Zusammenarbeit bedanken.

Daniela & Stephan



kfz-markt

    
    
     
   

    
      
e    
       
    
 e   

    
      
     
 e    
  

     
      
     
 e    
       
  e    
    
    
   
  

   
   
    
    


   
  
    
  e  


 
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      
   
    
   e   
  
   
       
      
    
    
     
   
    
 e  


   
    
   
 e   

    
    
    
     

    
    
   
    
    
     
    e 


      
     
     e 
  

   e
     
   
    
 

     
    
    
    
 

   
       
   
  
  e
  
  
    
     
   
    
    
  
     
    
 e   


      
     
     
e     
    
      
     
     
 e    
  

  
  
     
    


  
     
    
    e 
  
      
     
   
    

immobilien
kauf / verkauf

  
    
    
   
  
  
     
     
   
e  
  
     
   
    
   
   
   


stellenmarkt
   
  
     
  
  

  
   
   
 

   
 
  
    
   
    
   
    
    
   
  
    
 
   
  
 
  
  
  
   
   

   
  
     


tiermarkt
      
  
   
  
     
  
  

urlaub

  
   
     
  
     

sie & er
    
       
    
   
 

   
    
       
   
   
     
      
      
    

   
     
   
     
   

      
     
      
      
     
     
   

sonstiges
  
   
   
  
    
     
  

     
    
      
   

   
   
   
   

 
    
    
   
   

  
    
     
  

     
      
   
    

Sonntag, 30. Mai 2021Seite 10 heide kurier

dienstleistungen

partnerkontakte

private kleinanzeigggen

Danke.

www.seenotretter.dewww.seenotretter.de
freiwillig • unabhängig • spendenfinanziert

Bei uns geht Ihre Spende
garantiert nicht unter.

Telefon (05193) 98090 · Fax (05193) 980910

über 45 Jahre

29640 Schneverdingen · Verdener Straße 2

www.meyer-traumhaus.de

Wir verkaufen ihr Haus!
• Wir begleiten Sie nicht nur bis zum Kaufvertrag,
sondern bis zur Übergabe an den Käufer

• Wir stehen Ihnen mit unserem langjährigen
Fachwissen zur Seite

• Energiepass wird kostenlos erstellt
• Wir erzielen den besten Preis!

beilagenhinweis
Unserer heutigen

Ausgabe liegen Prospekte
folgender Firmen bei:

center
EhlersEEhhhlleerss

AHRENS

Autohaus M. Brockmann

Apotheke Wietzendorf

Wir bitten um Beachtung.
Bedenken Sie bitte, dass unsere
Kunden oft nur einen Teil der
Gesamtausgabe belegen

und Sie nicht alle genannten
Prospekte vorfinden.

Mekwinski Bauelemente GmbH · 29643 Grauen
Telefon 0 5193/ 67 01 und 10 91 · Fax 10 77

ALU-WINTERGÄRTEN
· Wintergarteen-Beschattungen
· Terrassen-ÜÜberdachungen

aus Aluminium

· Fenster
· Rollläden

FassadenanstricheFassadenanstriche
mit Siliconharzfarbe oder Acryl-
putz, Klinkerversiegelung qm ab
16,– p. Kostenloses Angebot.
Fa. G. Kreh · Tel. (05131) 56237

HAUSHALTSAUFLÖSUNGEN
schnell - sauber - preiswert

Einlagerungen u.a. Dienstleistungen.
www.haushaltsaufloesungen-soltau.de

Info: Fa. Kilian  05191 967191

Haushaltsauflösungen
Entrümpelung, besenreine Übergabe.

Walsroder Straße 28 · Soltau
Telefon 0176 70918366

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

Gartenarbeiten aller Art,
Hecken-, Buschschnitt, Vertiku-
tierarb., Steinreinigung, u.v.m.

Tel. 0176/37223871

Pflaster- und Maurerarbeiten,
Malerarbeiten innen & außen,
Fassaden-/Steinreinigung,
Tel: 0174/3651495

FLIESENLEGER
0160/97739654

Suche dringend Wohnwagen
oder Wohnmobil

Telefon 01 71 3743474

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 · www.wm-aw.de Fa.

Feuerholz Lohnsägen und
Spalten mit Sägespaltautomat.

www.hr-womo.de
Tel. 05195 - 960991

Baumdienst F. Wohlberg
Spezialfällung auch per Seilklettertechnik,

Rodung, Entsorgung, Häckseln, Stubben fräsen
Kostenloser Ortstermin

 05195 365 - 0151 28748164
Fam.Wohlberg@gmail.com

Gerda,74,eincharmante,humorvolleFrau,
Autofahrerin, aktiv und vital, unabhängig,
fröhlich, gute Köchin, viels. interessiert,
sucht liebenGefährten.Tel.0151-26238488
tgl. ab 10UhrPVwww.pv-partnerservice.net

Otto, 66/1.83,Dr. vet., ein elanvoller Mann,
demEhrlichkeit u.Treuewichtig sind, unter-
nehmungslustig, Autofahrer, Tänzer, sucht
DamefürFreundschaft.Tel.0151-26238488
tgl. ab 10UhrPVwww.pv-partnerservice.net

KatjaKatjaa heiße Entspannungs-hheiße Entspannungs-
massagen 0152 51888367massagen 0152 51888367



Gilde zeigt Flagge
Am kommenden
Wochenende hätte
die Bürgergi lde
Munster vom 3. bis
6. Juni ihr diesjähri-
ges Schützen- und
Volksfest gefeiert.
„Daraus wird ja aus
den bekannten
Gründen auch in
diesem Jahr leider
nichts“, so die Gilde
in einer Mitteilung. „Damit dieses Highlight unseres Schützenjahres aber
nicht völlig unbeachtet im Alltagsleben an uns vorbeizieht, bittet der
Vorstand alle Schützenschwestern und Schützenbrüder der Gilde unter
dem Motto ‚Die Bürgergilde zeigt Flagge!‘ an diesen Tagen ihre Fahnen-
masten, Häuser oder Wohnungen mit der Gildefahne als äußeres Zeichen
der Verbundenheit zu schmücken. Kurzentschlossene können auch noch
Gildefahnen beim Schriftführer erwerben“, so die Mitteilung die Gilde,
die darin aufruft: „Es wäre schön, wenn sich möglichst viele an dieser
Aktion beteiligen.“ Foto: Bürgergilde Munster

Greifvögel und Eulen
Gehege öffnet am 2. Juni seine Pforten

BISPINGEN. Greifvögel und Eulen
können Besucher jetzt wieder haut-
nah erleben, wenn am 2. Juni das
Greifvogel-Gehege Bispingen seine
Pforten zur neuen Saison öffnet. Wer
denmajestätischen „Jäger der Lüfte“
einmal ohne Gitter Auge in Auge be-
gegnen und sie sogar berühren
möchte, hat bei den jetzt startenden
FührungenwiederGelegenheit dazu:
Frigga Steinmann-Laage stellt in den
etwa 90minütigen Touren die Vielfalt
der europäischen Greifvogel- und
Eulenwelt vor.
Auf dem Gelände an der B 209 er-

fahren Besucher viel Wissenswertes
über die faszinierenden Tiere, denen
sich Frigga Steinmann-Laage seit
vielen Jahrenwidmet. Die Führungen
durch das Greifvogel-Gehege laufen
bis EndeOktober und starten jeweils

Mittwoch, Samstag, Sonntag und an
Feiertagen um 15 Uhr.
Weitere Informationen rund umdie

Führungen gibt es im Internet unter
www.greifvogel-gehege.de sowie
bei Frigga Steinmann-Laage unter
der Telefonnummer (05194) 7888.

Vom 2. Juni an lassen sich Greifvö-
gel wie den Steinadler hautnah er-
leben. Foto: Greifvogel-Gehege Bispingen

Telefonsprechstunde

Einbahnstraßenregelung

HEIDEKREIS. Am 31. Mai findet
die nächste Telefonsprechstunde
des heimischen Bundestagsabge-
ordneten Lars Klingbeil statt: Von 10
bis 11 Uhr hat der SPD-Politiker wie-
der ein offenes Ohr für die Fragen,

SOLTAU.Auf eine anstehende Ein-
bahnstraßenregelung in der Bach-
straßeder Böhmestadtweist jetzt die
Stadt Soltau in einer Mitteilung hin:
„In der Zeit vom 31. Mai bis zum 6.
August werden in der Krummen
Rieth,Weinligstraße undBachstraße
Strom- undWasserleitungen verlegt.
Es kommt zu Beeinträchtigungen für
den Fahrzeugverkehr. Insbesondere
wird eine halbseitige Fahrbahnsper-
rung in der Weinligstraße (Höhe

Sorgen und Hinweise der Menschen
aus der Region. Anmeldungen wer-
den per E-Mail an lars.klingbeil@
bundestag.de - möglichst gleich mit
Gesprächsthemasowie Telefonnum-
mer - entgegengenommen.

Bachstraße) sowie die Einrichtung
einer Einbahnstraßenregelung in der
Bachstraße / Mozartstraße (Fahrt-
richtung Mozartstraße) erforderlich
werden“, so die Mitteilung. Und wei-
ter: „Durch Arbeiten im Gehwegbe-
reich ist die Nutzung einiger Park-
plätze sowohl in der Weinligstraße
wie auch in der Bachstraße nicht
möglich.“ Der Fußgängerverkehr
bleibe laut der Mitteilung der Stadt
Soltau gewährleistet.

Sternenkinder-Grabstätte
WALSRODE. „Ende Mai wurden

wieder die Sternenkinder beige-
setzt“, so Maike Becker-Petzold.
„Sternenkinder“, erklärt die Klinik-
seelsorgerin amHeidekreis-Klinikum
Walsrode in ihrer Mitteilung, „das
sind Mädchen und Jungen, die im
Mutterleib oder bei der Geburt ge-
storben sind. Die trauernden Eltern
und Angehörigen sollenmit der Ster-
nenkinder-Grabstätte einen beson-
deren Ort des Abschieds und der
Erinnerung erhalten.“ Für die im ver-
gangenen halben Jahr betroffenen
Sternenkinder-Eltern lief der Trauer-

gottesdienst nur mit begrenzter Per-
sonenzahl. „Alle anderen Sternen-
kinder-Eltern und Angehörige, die
ebenfalls ihr Sternenkind verloren
haben undbetrauern, können jedoch
aufWunsch ebenfalls dieMöglichkeit
eines für sie persönlich gestalteten
kurzenSternenkindergottesdienstes
erhalten, der dann - unter Einhaltung
aller Hygiene-Maßnahmen - an der
Sternenkinder-Grabstätte auf dem
Walsroder Friedhof erfolgen würde“,
so die Klinikseelsorgerin, die für wei-
tere Infos unter Telefon (05161)
6021261 erreichbar ist.

familienanzeigggen
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heide kurier – Ihr idealer Werbepartner

Leg alles still in Gottes Hände, das Glück, den Schmerz, den Anfang und das Ende.

Hilde Emmann
geb. Schröder

* 27. Juni 1935
Ruutenmühle/Schwalingen

† 19. Mai 2021
Emmingen

Deine Kinder Wolfgang Emmann
Silke Meyer, geb. Emmann
Dörte Braun, geb. Emmann
Harald Emmann

Deeine Enkel Robert, Linde, Maurice, Claas, Insa,
Lion, Nils, Felix, Birte und Elias

sowie Geschwister und Angehörige

Wir haben im engsten Familienkreis von ihr Abschied genommen.

Traueranschrift: Silke Meyer, Hötzingen 39, 29614 Soltau

Deeine Urenkel Hannes, Johanna und Mathilda

Statt Karten

29640 Schneverdingen
Kirchstraße 6
Telefon 05193 974144
Neue Internetseiten:
www.gr-bestattungen.de

29640 Schneverdingen
Königsberger Straße 6
Telefon 05193 97 535 00
www.cado-bestattungen.de

Ihr Baum im FriedWald Lüneburger Heide.

DIE BESTATTUNG
IN DER NATUR.

Bereits zu Lebzeiten die eigene Ruhestätte im
Wald auszuwählen und zu erwerben – das ist mit
FriedWald möglich. Bei der Wahl des passenden
Baumes unterstützen Sie unsere erfahrenen
FriedWald-Förster gerne. Vereinbaren Sie dafür
einfach einen individuellen Termin zur Baum-
auswahl im FriedWald.

Jetzt Termin sichern: Tel. 06155 848-100.

Informationen zum Wald unter:
www.friedwald.de/lueneburger-heide

Eines Morgens wachst Du nicht mehr auf.
Die Vögel singen, wie sie gestern sangen.
Nicchts ändert diesen neuen Tagesablauf.

Nur du bist fortgegangen.
Du bist nun frei und unsere Tränen

wünschen Dir Glück.

Werner Stegen
* 30. März 1948 † 21. Mai 2021
Du bleibst in unseren Herzen

Gisela
Nadine und Christian mit Mara und Ole

Uschi und Hansi
Manfred und Gabi
Mandy und Markus

und alle, die ihn lieb hatten
Traueranschrift:

Gisela Ludwig, Eichenhofstraße 13, 29646 Bispingen

Wir verabschieden uns von Werner
im Familienkreis auf dem Friedhof in Hützel.

Goethe

In tiefer Trauer
Stefanie („Bella“) Lindhorst

mit
Lilly & Luca

Was bleibt, ist die Erinnerung!

Grund- und Oberschule Integrative KiTa
Bispingen „Sonnenblume“

Traueranschrift: Sabine Habicht, Auf der Reisheck 7, 54413 Geisfeld

Die Trauerfeier findet am Montag, den 31. Mai 2021 um 14.00 Uhr 
im Bestattungshaus Linn in Hermeskeil statt, die Beerdigung anschließend in Geisfeld.

Aus gegebenem Anlass nehmen wir im kleinen Kreis Abschied.

Rolf Friedrich Klingbeil 
* 01.11.1937   † 22.05.2021

Plötzlich und unerwartet hast du uns verlassen.
Wir werden dich für immer in unseren Herzen tragen. 

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Ruth
Timo

Sabine und Udo
RRudi und Brigitte 

mit Madeleine, Michelle und Jürgen

Es ist nie der richtige Zeitpunkt, 
es ist nie der richtige Tag,

es ist nie alles gesagt, 
es ist immer zu früh!

Und doch sind da Erinnerungen, 
Gedanken, Gefühle, schöne Stunden, Momente, 

die einzidie einzigartig und unvergessen bleiben.

Diese Momente gilt es festzuhalten, 
einzufangen und im Herzen zu bewahren.

Sie haben sich „getraut“

Moritz Caro

21. Mai 2021

Manfred & Martina Oma Heidi Karsten & Sabine
Schulz Oma Hanna Lemke

Wir freuen uns

SSSSchhhhc ullllu z
Einschlafen dürfen, wenn man müde ist,

und eine Last fallen lassen,

die man lange getragen hat,

ist eine wunderbare Sache.
Hermann Hesse

Kurt Brockmann
* 04.05.1954 † 04.05.2021

In stillem Gedenken

Bert und Melanie

mit Jana, Lena, Lars und Edda

Jens-Christian und Carolin

mit Kai, Jan und Til

Martin

und alle Angehörigen

29649 Wietzendorf, Haus Nr. 220

Die Urnentrauerfeier mit anschließender Beisetzung

findet im engsten Familienkreis

auf dem Friedhof Wietzendorf statt.
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bekanntmachungggen

am Mittwoch
und am Sonntag

Ihr idealer Partner

für Werbung

in Ihrer Region.

am Mittwoch & am Sonntag

Die Kombination
des Erfolges!

H A M B U R G S Ü D

S T O R E

Holzhackschnitzel gibt’s bei uns!
29614 Soltau-Mittelstendorf, Nottorfweg 15

Telefon 05191-2919
www.huettmann-hauschild.de

KEINE SPRECHSTUNDE
vom 07. bis 18.06.2021
Arztpraxis Domzig

Bahnhofstraße 35
29640 Schneverdingen

Baumfällarbeiten
in unzugänglichen Gärten
und auf engstem Raum.

Häckselarbeiten,
Stubbenfräsen, Baumpflege

Stefan Sauter,  05193/7738

Carl-Benz-Straße 2 · 29614 Soltau
 (05191) 13318

Service in
Soltau

Hausgeräte · Kundendienst · V
erkauf

Miele-Premiumpartner
· Krankenfahrten
aller Kassen

· Großraum-Taxi
· Rollstuhl-Taxi

SSSCCCHHHNNNEEEVVVEEERRRDDDIIINNNGGGEEENNN

 05193 - 3001

Kleinschmidt
Familienunternehmen seit 1969

Plissees
Beraten - Montieren - Reparieren

alles aus einer Hand von
Ihrem Fachmann.

MEYER-ROLLADEN
29643 Tewel · Schwalinger Straße 5

 05195 343 · www.meyer-rolladen.de

seit über 40 Jahren

Monatliche Abschläge

Wärmekonten fürWärmekonten für
Holzpellets &HeizölHolzpellets &Heizöl

Jetzt mit 20 €
Startguthaben!

Infos unter Telefon 05191 / 609-31
oder auf www.centralheide.de

Zur Grillzeit
unsere leckeren Brochdorfer

Nackensteaks und
marinierten Putensteaks

Telefon 05195 2690
Querstraat 2 · 29643 Brochdorf

www.boelter-partyservice.de

Freitag 15-18 Uhr · Samstag 9-12 Uhr
täglich telefonische Bestellannahme

H.-H. Bölter GmbH
Party- und Veranstaltungsservice

Bekanntmachung
der Truppenübungsplatzkommandantur Munster
Schießwarnungen für die Truppenübungsplätze Munster-Nord

und -Süd vom 05.06. bis 18.06.2021
Vorsicht! Blindgänger, LEBENSGEFAHR!
Übungen, Straßenverschmutzungen, unbeleuchtete und getarnte
Fahrzeuge sind eine ständige Gefahr auf den Truppenübungsplät-
zen! Das Verlassen der auf den Truppenübungsplätzen freigegebe-
nen Straßen und Wege ist verboten! Benutzung erfolgt auf eigene
Gefahr!

Truppenübungsplatz Munster-Nord
Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platzrandstraße zwi-
schen Munster und Wriedel ist frei. Die ehemalige Ortschaft Lo-
pau ist frei. Wanderwege sind hier gesondert ausgeschildert.

Sperrzeiten: 07. bis 10.06.2021 07.00–17.00 Uhr
14.06.2021 07.00–17.00 Uhr
15. u. 16.06.2021 07.00–02.00 Uhr
17.06.2021 07.00–17.00 Uhr

Die Wanderwege in Breloh (Teile Fischeweg) sind nur außerhalb
der o. a. Sperrzeiten frei. Örtliche Absperrungen durch Schilder,
Schranken o. ä. sind jederzeit vorhanden.

Truppenübungsplatz Munster-Süd
Gesamter Platz ist durchgehend gesperrt. Platzrandstraße zwi-
schen Kreutzen und Reiningen ist frei.

Sperrzeiten: 07.06.2021 07.00–17.00 Uhr
08. u. 09.06.2021 07.00–02.00 Uhr
10.06.2021 07.00–17.00 Uhr
11.06.2021 07.00–15.00 Uhr
14.06.2021 07.00–17.00 Uhr
15. u. 16.06.2021 07.00–02.00 Uhr
17.06.2021 07.00–17.00 Uhr
18.06.2021 07.00–15.00 Uhr

Der Wanderweg zwischen Dethlingen und Kreutzen (Teil Kartof-
felweg) sowie die VerbindungsstraßenMunster –Wietzendorf und
Munster – Reiningen sind nur außerhalb der o. a. Sperrzeiten
frei.

Kurzfristige Änderungen vorbehalten.

Munster, 25.05.2021
Der Kommandant


